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in seiner Erklärung gegen Vorwürfe der Bürgerinitiative in Sachen 
Bürgerbefragung. „Nicht geradlinig“ oder „ein medienwirksames 
Ablenkungsmanöver, um sich aus Verantwortung stehlen zu kön-
nen“, so die Vorwürfe der BI in Richtung CDU. Vorwürfe, gegen 
die sich Till mit aller Deutlichkeit verwahrte. Bei der Bürgerbe-
fragung am 28. Oktober gehe es darum, den Willen der Bürger zu 
erfahren: „Wenn bei einer Wahlbeteiligung über 50 Prozent sich 
eine Mehrheit gegen die Geothermie ausspricht, werden wir alle 
rechtlichen Schritte in die Wege leiten, das Projekt zu stoppen.“ 
Und wenn die Mehrheit das Projekt unterstützt wird die CDU, so 
Till, das Geothermieprojekt unterstützen. Roland Schnepf (SPD) 
betonte für seine Partei, dass seine Fraktion zur Geothermie stehe. 
Für ihn war bei der Abfassung der Bürgerbefragung wichtig, dass 
es bei der Umfrage auch um mögliche Schadensersatzzahlungen 
gehe. Die Frage, ob die Bürger bereit seien, Schadenersatzkosten 
in Millionenhöhe zu tragen, sei für die SPD zentral. Werner Fuchs 
(FW) und Klaus Triebskorn (GL) betonten, dass man sich von mög-
lichen Schadensersatzfolgen nicht einschüchtern lassen solle: „Ob 
die kommen und in welcher Höhe ist völlig offen.“
„GeoEnergy“-Geschäftsführer Friedrich Bill erläuterte anschlie-
ßend kurz die derzeitige Lage. Zurzeit sei man in einer Tiefe von 
2748 Metern. Auf Nachfrage bejahte Bill, dass diese Tiefe bereits 
zu einem früheren Zeitpunkt schon einmal erreicht worden sei. 
Aufgrund des Abbruchs eines Bohrkopfes, welcher nicht mehr 
geborgen werden konnte, sah sich das Unternehmen gezwungen, 
eine kleine Schleife zu fahren. Heißt, auf einer Länge von 300 
Metern wurde der abgebrochene Bohrkern umfahren, was für den 
ursprünglichen Bohrpfad eine kleine Beule bedeutet. „Nicht weiter 
tragisch“, so Bill, und auch mit dem Bergamt abgesprochen.
Auf Anfrage von Klaus Triebskorn (GL) erklärte der Bürgermeis-
ter, dass der kommende Dienstwagen ein Mercedes sein wird, 
welcher wie vor zwei Jahren beschlossen wieder geleast würde. 
Weiter erklärte Göck, dass der Preis etwas höher sei als bisher, 
auch, weil er sich für einen Diesel-Hybrid-Antrieb entschieden 
habe, was besonders umweltfreundlich sei, da der Verbrauch und 
der Schadstoffausstoß geringer seien. Der neue Dienstwagen des 
Bürgermeisters kostet monatlich 450 Euro.
Zudem habe Triebskorn im Steffi -Graf-Gelände Rodungen beob-
achtet. Der Bürgermeister weiß nur, dass dort Parkplätze vor der 
Begrenzungsmauer freigeschnitten werden. Von Rodungsarbeiten 
sei ihm nichts bekannt, er wird aber nachfragen.
Außerdem, so Klaus Triebskorn weiter, sei er hinsichtlich der Zie-
gelei Merkel von der Verwaltung getäuscht worden, denn dort gäbe 
es doch Gewölbekeller, wie er selbst festgestellt habe. Als Unter-
stellung wies Bürgermeister Dr. Göck dies zurück, Ortsbaumeister 
Haas wird dennoch die Angelegenheit überprüfen.
Geprüft werde auf Nachfrage von Eva Gredel (CDU) auch, wann 
das Modell der Ziegelei Merkel fertiggestellt sein wird. GR Reffert 
bat die Verwaltung im Ratsinformationssystem auch Bebauungs-
pläne einzustellen.
Stefan Kern

Bürgerbefragung „Geothermiekraftwerk“
Beantragung von Briefwahlunterlagen
Die Beantragung von Briefwahlunterlagen ist in der Woche vor der 
Befragung zu den Öffnungszeiten des Rathauses in Zimmer 104 
möglich. Bei plötzlicher Erkrankung kann am Abstimmungstag bis 
15 Uhr ein entsprechender Antrag gestellt werden.
Wer Unterlagen beantragt hat, diese ihm aber nicht zugestellt wur-
den, sollte sich rechtzeitig beim Rathaus melden.

Aus dem Gemeinderat
Es war eine zügige Gemeinderatssitzung, denn die Ratsmitglieder 
arbeiteten die Tagesordnung rund um die Betriebsführung für das 
Straßenbeleuchtungsnetz und den Kauf diverser Grundstücke im 
Baugebiet „Bäumelweg Nord“ schnell durch. Aber unter „Anfra-
gen“ sorgte einmal mehr das Thema Geothermie für eine „Verlän-
gerung“.

Prüfung der Bauausgaben
Zur Kenntnis nahmen die Ratsmitglieder die Prüfung der Bauaus-
gaben der Haushaltjahre 2007 bis 2010 durch die baden-württem-
bergische Gemeindeprüfungsanstalt. Dabei räumte Bürgermeister 
Dr. Göck ein, dass kleine Fehler gefunden worden seien. In zwei 
Fällen ging es um 1400 Euro und 1800 Euro, die von der Verwal-
tung bereits zurück gefordert wurden. In einem dritten Fall gehe es 
um rund 9000 Euro, wobei hier geprüft wird, da noch Uneinigkeit 
zwischen Prüfern und geprüften Architekten/Bauleiter bestünden. 
Hinweise der Behörde, wie in bestimmten Fällen verfahren werden 
soll, würden aufgenommen. Der Gemeinderat schloss sich ein-
stimmig den „Antworten“, die die Verwaltung auf die Prüfungsbe-
merkungen vorschlug, an. Jetzt ist wieder die Gemeindeprüfungs-
anstalt am Zuge.

Straßenbeleuchtungsnetz
Dann wurde einstimmig beschlossen, die Betriebsführung des 
Brühler Straßenbeleuchtungsnetzes für die kommenden vier Jahre 
zu einem Jahresbeitrag von 16.500 € an die EnBW Regional AG zu 
vergeben. Die EnBW hatte das bisher als Bestandteil des Strom-
konzessionsvertrages kostenlos gemacht. Da eine solche Koppe-
lung nicht mehr gestattet ist, musste offen ausgeschrieben werden. 
Dies machte das Brühler Bauamt auch für die Nachbargemeinden 
und erreichte gute Angebote. Michael Till (CDU), Roland Schnepf 
(SPD) und Jens Gredel (Freie Wähler) schlossen sich dem Verga-
bevorschlag an.

Bebauungsplan Bäumelweg
Ebenso einstimmig wurde dem Verwaltungsvorschlag zugestimmt, 
für bis zu 2,5 Millionen € Grundstücke im „Bäumelweg Nord“ 
zu erwerben und weitere 1,5 Millionen € an Erschließungskosten 
bereitzustellen. So könne, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, eine 
einheitlichere und sinnvolle Vermarktung gewährleistet werden. 
Die Finanzierung könne zinsgünstig erfolgen. Dies werde aber 
später entschieden. Robert Ganz (CDU) wusste auch, warum so 
viele Grundstücke der Gemeinde angeboten worden seien. Es gab 
zahlreiche Erbengemeinschaften, die lieber Direkt entschädigung 
als später höhere Verkaufserlöse haben wollen, weil die einzelnen 
Beteiligten jeweils nur über kleine Grundstücksanteile verfügten. 
Roland Schnepf (SPD) fand es gut, dass die Gemeinde auf diese Art 
und Weise ihr Geld anlegt, da man im Laufe der Jahre diese Grund-
stücke dann gewinnbringend verkaufen könne. Auch für Thomas 
Zoepke (FW) war der Ankauf der richtige Weg.

Informationen durch den Bürgermeister
Im Anschluss beantwortete der Bürgermeister zwei Anfragen von 
GR Hans Hufnagel.
Beim Rohrhöfer Sommerfest wurde der Goggel-Brunnen von 
Kindern genutzt und Hufnagel fragte an, wer bei einem Unfall 
hafte. Wie nun der Badische Gemeindeversicherungs-Verband auf 
Anfrage mitteilte, besteht für den Veranstalter Versicherungsschutz, 
es sollte allerdings ein Verbotsschild zum Erklettern des Brunnens 
mittels eines Piktogramms angebracht werden. Des Weiteren beant-
wortete der Bürgermeister seine Anfrage zum Hochwasserschutz 
in Rohrhof. Er habe sich beim Land informiert und es sehe gut 
aus, dass für den Hochwasserschutz mehr Mittel in den neuen 
Haushaltsplan eingestellt worden seien als bisher. Deswegen könne 
die Dammertüchtigung in Rohrhof 2013 tatsächlich erfolgen. Viel-
leicht erhält man ja hierzu bei der in wenigen Tagen stattfi ndenden 
Dammschau bereits eine positive Nachricht.

Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderates
Und so wäre es eine fast friedliche Ratssitzung geworden, wenn 
da nicht das Thema Geothermie aufgetaucht wäre. Den Auftakt in 
Sachen Geothermie gestaltete Michael Till (CDU). Er wehrte sich 
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Deichschau 2012
Nach dem Schauplan der Gewässerdirektion Nördlicher Oberrhein, 
Bereich Heidelberg, fi ndet die diesjährige Deichschau am Rhein, 
Gemarkung Brühl, wie folgt statt:
Freitag, den 26. Oktober 2012
Deich XXXVIII, Beginn 9.30 Uhr
Brühl Leimbachbrücke Ketscher Straße
Deich XXXVII, Beginn 14.00 Uhr
Wirtschaftsgebäude Kollerinsel
Den an der Schau interessierten Grundstückseigentümern ist Gele-
genheit zur Teilnahme und Äußerung gegeben.

Mitarbeiter(in) als Beckenaufsicht
des Freibades gesucht!

Zur Verstärkung unseres Teams ist für die Dauer der Freibad-
saison 2013 die Stelle eines(r)

Mitarbeiter(in) für die Beckenaufsicht
zu besetzen.
Vorzugsweise suchen wir eine(n) Fachangestellte(n) für Bäder-
betriebe bzw. eine(n) Schwimmmeistergehilfi n(en). Alternativ 
kann die Stelle auch mit einer Aufsichtskraft, die sich im 
Besitz von DLRG-Silber befi ndet, besetzt werden.
Einsatzbereitschaft und Teamorientierung sowie ein freundli-
ches und zuvorkommendes Auftreten im Umgang mit unseren 
Badegästen setzen wir voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD). Der 
Einsatz erfolgt nach Dienstplan; Wochenendarbeit ist erfor-
derlich.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte steht Ihnen direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag persönlich oder telefonisch unter der Rufnum-
mer 06202/72203 zur Verfügung. Weitere Informationen über 
unsere Gemeinde erhalten Sie unter www.bruehl-baden.de.

Kassier- und Reinigungstätigkeit während
der Freibadsaison 2013

Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Badesaison 2013 
eine

Kassierer- und Reinigungskraft
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 22 Stun-
den wöchentlich, bei der zu der Kassierertätigkeit bedarfs-
gerecht sonstige anfallende Arbeiten insbesonders Reini-
gungsarbeiten zu verrichten sind. Wochenendarbeit ist 
erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte 
an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstraße 1, 
68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt direkt im Hallenbad Bäderleiter 
Bruno Montag unter der Rufnummer 06202/72203.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Pädagogische Hilfskräfte/Hausaufgabenbetreuung 
neu zu besetzen

Zur Verstärkung unserer Teams in der Gesamteinrichtung Hort 
an der Jahnschule und Sonnenscheinhort Schillerschule sucht 
die Gemeinde Brühl zum nächst möglichen Zeitpunkt

pädagogische Hilfskräfte (m/w)
Wir suchen neue Mitarbeiter/innen in fl exibler Teilzeitbeschäf-
tigung aber auch in geringfügiger Beschäftigung. Außerdem 
suchen wir Mitarbeiter/innen für die Ferienbetreuung.
Wir wünschen uns teamfähige, kreative und engagierte Kolle-
gen/Kolleginnen, die einen liebevollen und herzlichen Umgang 
mit den Kindern für selbstverständlich halten.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten und aufgeschlossenen Team. 
Die Vergütung erfolgt gemäß dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). Die Verteilung der Arbeitszeit richtet sich 
nach den Dienstplänen der Gesamteinrichtung Kernzeit/Hort.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterla-
gen. Diese senden Sie bitte an das
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für fachliche Fragen stehen Ihnen Frau Ruprecht oder Herr 
Zimmermann im Hort an der Jahnschule unter der Rufnummer 
06202/859675 und im Sonnenscheinhort Schillerschule Frau 
Fonje unter der Rufnummer 06202/702823 gerne zur Verfü-
gung. Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten 
Sie unter www.bruehl-baden.de.

MVV Energie verlegt Fernwärmeleitungen in Brühl
In der Hildastraße werden ab 23. Oktober 2012 Fernwärme-
leitungen verlegt und Wasserleitungen erneuert – Bis Mitte 
Dezember sind die Bauarbeiten voraussichtlich abgeschlossen
Das Mannheimer Energieunternehmen MVV Energie verlegt ab 
Dienstag, 23. Oktober 2012, bis voraussichtlich Mitte Dezember 
2012 in der Hildastraße zwischen der Rohrhofer- und der Erzber-
gerstraße Fernwärmeleitungen. Mit der Verlegung der Fernwärme-
leitung wird gleichzeitig im gemeinsamen Graben die Wasserver-
sorgungsleitung erneuert und die Wasserhausanschlussleitungen 
umgehängt.
Da hierzu ein breiter Leitungsgraben ausgehoben werden muss, 
werden auf einer Länge von rund 100 Metern die Parkplätze ent-
fallen. Während der Anschluss- und Einbindungsarbeiten im Kreu-
zungsbereich der Hilda- und Erzbergerstraße wird voraussichtlich 
die Erzbergerstraße für die Durchfahrt gesperrt werden. Eine 
Umleitung ist ausgeschildert.
Die beauftragte Baufi rma unternimmt alles, um die Beeinträchti-
gungen für die Anwohner und die Verkehrsteilnehmer so gering 
wie möglich zu halten. Dennoch wird es aufgrund der Bauarbeiten 
zu Beeinträchtigungen kommen. Daher bittet MVV Energie um 
Verständnis für diese Maßnahme.
Die Bauarbeiten stehen im Zusammenhang mit der im Jahr 2010 
fertig gestellten Fernwärmetrasse von Mannheim nach Speyer, von 
der auch die Gemeinde Brühl profi tiert. Auch während der Bauar-
beiten zum Fernwärmeausbau in der Hildastraße haben Hausbesit-
zer noch die Möglichkeit, ihre Gebäude an die umweltfreundliche 
und energieeffi ziente in Kraft-Wärme-Kopplung erzeugte Fern-
wärme aus dem Großkraftwerk Mannheim (GKM) anzuschließen. 
Maßgeblich unterstützt wird der Ausbau durch die Förderpro-
gramme für neue Fernwärmekunden von MVV Energie sowie der 
Gemeinde Brühl.
Weitere Informationen zum Fernwärme-Förderprogramm gibt es 
auch im Internet unter www.mvv-energie.de

Altersjubilare
20.10.  Frau Elisabeth Weis geb. Geschwill,  

Görngasse 3 75 Jahre
20.10.  Frau Meta Schwarz geb. Zellner,  

Schillerstr. 12 78 Jahre

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?
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20.10.  Frau Susi Kohl geb. Orth,  
Gartenstr. 24 79 Jahre

20.10.  Herr Gerhard Berghues,  
In der Ziegelei 7 77 Jahre

21.10.  Frau Franziska Clausing geb. Papsdorf,  
Mannheimer Landstr. 25 87 Jahre

21.10.  Frau Renate Jungholt geb. Lehnert,  
Jahnstr. 5 75 Jahre

21.10.  Frau Sylvia Ille geb. Rothermel,  
Mannheimer Landstr. 25  88 Jahre

22.10.  Herr Heribert Krupp,  
Mannheimer Landstr. 23 84 Jahre

23.10.  Frau Walburga Müller geb. Brossmann,  
Rosengarten 39  85 Jahre

25.10.  Frau Edith Mehrer geb. Lubik,  
Brühler Str. 17 75 Jahre

25.10.  Herr Kurt Zielke,  
Ahornstr. 1 78 Jahre

25.10.  Frau Anna Grundler geb. Hafner,  
Lenaustr. 10 84 Jahre

26.10.  Herr Alfred Hauck,  
Richard-Wagner-Str. 22 78 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Sicherheitswoche Bezirk Schwetzingen
Präventionsarbeit an der Schule
„Trost – ein Redestab zieht seine Kreise“
Das Projektfach der Schillerschule Brühl stellt sich vor.
In der Schillerschule Brühl wird seit einigen Jahren das Projektfach 
„TROST- ein Redestabritual“ regelmäßig in allen Klassen 3 – 9 
unterrichtet.
Dieses Fach bietet den Schülerinnen und Schülern sowie Lehre-
rinnen und Lehrern im regelmäßigen Abstand immer wieder die 
Möglichkeit die Beziehung zueinander zu klären.
Neben der präventiven Wirkung dieser besonderen Schulstunden 
fi ndet dieses Ritual auch in akuten Situationen an der Schillerschule 
seine Anwendung.
Ziel ist es, die Schülerinnen und Schüler zu stärken, ihnen Prob-
lemlösungsstrategien zu vermitteln, ihre Wahrnehmung zu schulen, 
die Empathiefähigkeit zu erhalten, Resilienz anzubahnen und den 
Kindern das Leben verstehbar zu machen.
Neben der Arbeit mit Schülerinnen und Schülern fi nden sich 
immer öfter die Kollegen und Kolleginnen der Schillerschule zum 
Redestab zusammen, auch Elternabende werden hin und wieder auf 
diese Art und Weise gestaltet.
Ort: Brühl, Schillerschule, Ormessonstr. 5
Zeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 23. und 25.10.2012, 
15.00 – 17.00 Uhr
für Pädagogen und Pädagoginnen
Mittwoch, 24.10.2012, 19.00 – 21.00 Uhr
für Eltern und alle Interessierte

Ehrungen beim Familienabend  
der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
Drei Feuerwehrleute ehrte Bürgermeister Dr. Ralf Göck im Namen 
der Gemeinde Brühl mit Ehrennadeln und Sachgeschenken im 
Rahmen des Familienabends der Brühler Freiwilligen Feuerwehr 
am letzten Samstag. Im Übrigen dient dieser Abend auch dazu, den 
Partnerinnen und Partnern der Feuerwehrleute in einem geselligen 
Rahmen für ihre Unterstützung zu danken. Dies taten Feuerwehr-
kommandant Stefan Mehlich sowie dann später auch der Bürger-
meister in seinem Grußwort. Er schloss auch den Spielmannszug 
ein, der inzwischen einzigartig in der Region Schwetzingen sei und 
deshalb auch in Schwetzingen die Sicherheitswoche am kommen-
den Sonntag eröffne.

Dann zeichnete Göck zunächst den aus der Spargelstadt nach Brühl 
gewechselten Oberfeuerwehrmann Stephen Hess für 12 Dienstjahre 
mit der bronzenen Ehrennadel aus. Die silberne Ehrennadel wurde 
Löschmeister Oliver Seibert für 25 Jahre aktiven Dienst bei der 
Brühler Wehr verliehen. Oberfeuerwehrmann Kuno Kneip wurde 
die goldene Ehrennadel der Gemeinde Brühl überreicht, denn er ist 
seit 40 Jahren aktiv in der Brühler Freiwilligen Feuerwehr. Kneip 
war Gründungsmitglied der 1972 gegründeten Jugendfeuerwehr 
und leistete bis 2007 aktiven Dienst. Seitdem gehört er als „jüngster 
Senior“ zu der FFW-Altersmannschaft.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch
Und nach der Schule? Direkt weiter auf die Trauminsel!

Wo ist nach einem anstrengenden Schultag an der Marion-Dön-
hoff-Realschule eigentlich der nächstgelegene Ort der Komplett-
Erholung? Na klar: Hawaii!! Zu Fuß erreichbar, Eintritt gratis, 
Entspannung garantiert – und sogar „last minute“ zu bekommen.
Am Mittwoch letzter Woche war die Zeit reif für die Insel und 
deren feierliche Einweihung im Untergeschoss der Marion-Dön-
hoff-Realschule. Kurzweilig und mit Esprit schilderten Philip 
Göck und Schülersprecher Leander Green der schmunzelnden 
Zuhörerschaft – darunter Schulleiter Bernd Gantner sowie Bür-
germeister Dr. Ralf Göck – den Verlauf des Projektes: Zum Glück 
hatte sich die Initiatorin, Schulsozialarbeiterin Jaqueline Manzanet 
vom Verein Postillion, auch durch anfängliche Schwierigkeiten 
nicht beirren lassen („Gibt´s dafür Geld?“, „Trifft man sich dazu 
während des Unterrichts?“), sodass sie nunmehr gemeinsam mit 
ihrer ehrenamtlichen Crew von an die dreißig Schülerinnen und 
Schülern auf ein höchst gelungenes Arbeiten zurückblicken kann, 
das allen sogar großen Spaß bereitet hat.
Ab sofort lädt das „Schülercafé Oase“ jeden Dienstag- und Don-
nerstagnachmittag von 13:10 Uhr bis 15 Uhr ein zum gemütlichen 
Quatschen, Kickern oder Spielen. Geschenke des Bürgermeisters 
sowie des Vorsitzenden des Freundeskreises, Michael Witt, ergänz-
ten das vielseitige Angebot des Cafés, in dem man auch Getränke 
und Snacks servieren wird.
Eine großartige Idee mit bemerkenswertem Ergebnis: Die Atmo-
sphäre ist warm, der Raum einladend gemütlich ausgestattet und 
gestaltet sowie von Schülerhand tropisch-künstlerisch bemalt. Ein 
rundum toller Beitrag zum gemeinsamen Leben und Lernen, der im 
Übrigen auch wie gemalt zum Leitbild der Schule passt: „Zielge-
richtetes Arbeiten in entspannter Atmosphäre.“
Tobias Schirmer
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 20.10.2012 und Sonntag, den 21.10.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr.-medic stom. Robert Grün, Reilingen, Bachstr. 1,
Telefon: 06205/12270
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 20.10.2012:
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26, 
Tel. 06202/4727
Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2, 
Tel. 06205/4303
So., 21.10.2012:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808
Mo., 22.10.2012:
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofsanlage 7, 
Tel. 06202/61920
Di., 23.10.2012:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel. 06205/15544
Mi., 24.10.2012:
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25, 
Tel. 06205/4542
Do., 25.10.2012:
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1, 
Tel. 06202/68900
Fr., 26.10.2012:
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel. 06202/3409
Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St.-Leoner-Str. 7, 
Tel. 06205/34200

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste



Seite 8/ Brühler Rundschau50. Jahrgang/Ausgabe 42 Freitag, 19. Oktober 2012

Jugendmusikschule
Zum neuen Semester (1.11.2012) bieten wir neue Kurse an für
Orff-Gruppen und Musikalische Früherziehung:
Orff-Gruppen
für Kinder von 6 bis 8 Jahren
In diesem Kurs können Kinder ab 6 Jahren an anspruchsvollere 
Formen des Instrumentalspiels und der Bewegung herangeführt 
und mit Inhalten der Musiklehre vertraut gemacht werden.
Was wird gelernt?
– Noten lesen
– Grundbegriffe der Musiklehre
– Zusammenspiel: Solo-, Tutti-, Dirigierspiele
– Reaktionsspiele
–  Entwickeln des musikalischen Gedächtnisses und Vorstellungs-

vermögens, inneres Hören
–  verschiedene Spielweisen und -techniken auf dem Orff-Instru-

mentarium
– Liedbegleitung
– Melodiespiel und vieles mehr
Musikalische Früherziehung
für Kinder von 4 bis 6 Jahren
Durch Musizieren mit elementaren Instrumenten, durch Sprechen, 
Singen, gezieltes Hören und Bewegung werden wesentliche Grund-
elemente der Musik vermittelt. So wichtig wie die musikalische 
Erfahrung sind die Entwicklung der Persönlichkeit, der Intelligenz 
und Lernfähigkeit sowie die Vermittlung sozialer Kompetenzen.
Jede Stunde hat ein Thema, das der Phantasie der Vorschulkinder 
entspricht und das sie singend, musizierend und tanzend durch eine 
Rahmengeschichte führt. So erweitern die Kinder musikalische 
Ausdrucksmöglichkeiten, rhythmische Fähigkeiten, musikalisches 
Gehör und Bewegungsrepertoire im Spiel.
Der Unterricht für beide Kurse fi ndet jeweils in der Schillerschule 
statt. Gerne stehe ich Ihnen für Fragen zur Verfügung:
0175-9960007
Sie können mich auch gerne persönlich sprechen, jeweils nach-
mittags außer mittwochs im Pavillon der Schillerschule, Raum P1.
Walter Barbarino

Zirkus für Kinder
im Vor- und Grundschulalter in den Herbstferien
Die Kinder lernen die spannende und faszinierende Welt des Yoga-
Zirkus mit Tanz und Akrobatik, Verkleiden, Musik, Yogaübungen, 
Meditationen und Entspannungsübungen kennen.
Montag, 29.10. bis Mittwoch, 31.10. und Freitag, 02.11.12, jeweils 
9.00-12.30 Uhr in der Kurt-Waibel-Schule, Anmeldung bis 25. 
Oktober
Märchen-Theater-Workshop
In diesem Workshop tauchen Kinder im Grundschulalter und Eltern 
gemeinsam mit allen Sinnen in die Welt der Märchen ein. Im ersten 
Schritt lernen die Teilnehmer/innen das den meisten bekannte Mär-
chen „Hänsel und Gretel“ ganz neu durch Lauschen, Erspüren und 
Erleben kennen. Basierend auf den Grundelementen des Theater-
spiels wird dies in Bewegung, Mimik und Gestik umgesetzt und im 
zweiten Schritt eine individuelle Fassung des Märchens erarbeitet. 
Samstag, 03.11.12, 9.30-13.00 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 29. 
Oktober
Trendige Seidenmalerei
für Kinder von 6-9 Jahren
In diesem Kurs erfahren die Kinder zunächst etwas über das Leben 
der Seidenraupen, ihre Herkunft und die Herstellung von Seiden-
stoffen und basteln einen Farbkreis aus Seide, bemalen ihn und ler-
nen dadurch einiges aus der Farbenlehre. Bei der Seidenmalaktion 

gestalten sie dann ein Hals- oder Kopftuch (ca. 55 x 55 cm) mit 
verschiedenen Techniken, die genau erklärt werden.
Mittwoch, 31.10.12, 10.00-12.15 Uhr in der VHS für 6- bis 9-Jährige
Mittwoch, 31.10.12, 13.30-15.45 Uhr in der VHS für 10- bis 
13-Jährige
Anmeldung bis 25. Oktober
Musicaldance für Jugendliche ab 14 Jahren und junge Erwach-
sene
Dieser Kurs richtet sich an alle, die tanzbegeistert sind, etwas 
Neues suchen und in die Welt des Musicals eintauchen wollen. 
Ob mit Erfahrung oder ganz ohne Vorkenntnisse, hier kann man 
sich zur Musik von zahlreichen Musicalhighlights ausprobieren, 
die Choreographien dazu erlernen und außerdem jede Menge Spaß 
haben.
Samstag, 03.11.12, 10.00-17.00 Uhr im Danzi-Saal des Kulturzen-
trums, Anmeldung bis 29. Oktober
Präsentieren mit PowerPoint
für Schüler/innen ab Klasse 7
Bei den Jahresarbeiten und Referaten, die Schüler/innen ab der 7. 
Klasse anfertigen müssen, wird auf eine wirkungsvolle Präsenta-
tion immer mehr Wert gelegt. In diesem Kurs lernen die Schüler/
innen den effi zienten Einsatz der Präsentationssoftware PowerPoint 
kennen, um Referate ansprechend und überzeugend darzustellen 
mit interessanten Folienübergängen, individuellem Folien-Layout 
sowie eingebundenen Bildern und Soundeffekten.
Montag, 29.10. bis Mittwoch, 31.10.12, jeweils 10.00-12.30 Uhr in 
der VHS, Anmeldung bis 24. Oktober
Achtung Mathe! Wie bediene ich meinen GTR?
Unterrichtsergänzender Einsatz des grafi kfähigen Taschenrechners 
ab Klasse 11
Anhand praktischer Beispiele werden Lösungsstrategien für Abi-
turaufgaben vorgestellt und trainiert. Der Kurs vermittelt auch 
elementare Grundkenntnisse der Analysis und Linearen Algebra.
Montag, 29.10. bis Mittwoch, 31.10.12 und Freitag, 02.11.12, 
jeweils 10.00-13.15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. Oktober
Kurse für Erwachsene in den Herbstferien
Achtsame Kommunikation – Besser miteinander reden
Vortrag mit praktischen Übungen
Das Geheimnis guter Beziehungen in Partnerschaft, Familie und 
Beruf ist das gelungene Gespräch. Oft redet man jedoch aneinander 
vorbei und fühlt sich unverstanden. Hier setzt die achtsame Kom-
munikation an, die auf der „Gewaltfreien Kommunikation“ nach 
Marshall Rosenberg und innerer Achtsamkeit basiert. Die Teilneh-
mer/innen lernen, wie sie sich aufrichtig ausdrücken sowie den 
Blickwinkel und die Bedürfnisse des anderen nachvollziehen kön-
nen. Durch diese klare und empathische Haltung entsteht ein Raum, 
gemeinsam das Miteinander kreativ und harmonisch zu gestalten.
Montag, 29.10.12, 18.30-21.30 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
25. Oktober
Von Schicksalsfäden und helfenden, heilenden Mächten
Klänge, Entspannung und Zaubermärchen
Silvia Klippel, Märchenerzählerin
Beate Neufeld, Entspannungspädagogin
Am Halloweentag geht´s um Licht und Schatten, Erde und Ander-
welt. Zu Halloween und mit Blick auf das christliche Allerheili-
gen können sich die Teilnehmer/innen verwöhnen und stärken mit 
wohltuenden Klängen tibetischer Klangschalen und frei erzählten 
Märchen verschiedener Länder und Kulturen. Es wird eine Entspan-
nungs- und Märchenreise rund um die Welt ins eigene Herz. Zum 
Abschluss besteht Gelegenheit für einen Austausch im Gespräch.
Mittwoch, 31.10.12, 19.30-21.45 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 
25. Oktober
Düfte-Aroma-Massage
Kaum etwas ist so wohltuend für Körper und Seele wie eine 
sanfte duftende Aroma-Selbstmassage. Durch die große Wirkkraft 
der ätherischen Öle und der sanften Selbst- oder Partnermassage 
gelingt es neue Kraft zu schöpfen. Die Teilnehmer/innen erfahren 
in Theorie und durch praktisches Anwenden, wie sie ihr Wohlbefi n-
den steigern und entspannen können.
Freitag, 02.11.12, 19.00-21.15 Uhr in der VHS, Anmeldung bis 29. 
Oktober
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Einkommens- und Verbraucherstichprobe 2013
Statistisches Landesamt sucht freiwillige Haushalte aus allen 
sozialen Schichten
Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg sucht private 
Haushalte, die sich im kommenden Jahr an der Einkommens- und 
Verbraucherstichprobe, kurz EVS, beteiligen möchten. Die EVS 
wird bundesweit alle fünf Jahre erhoben und im Jahr 2013 nun zum 
elften Mal durchgeführt. Im Land werden rund 9.000 Haushalte 
unterschiedlicher Grüße aus allen sozialen Schichten und Berufs-
gruppen für eine freiwillige Teilnahme an dieser Erhebung gesucht.
Was ist für die Haushalte zu tun?
Die freiwillig teilnehmenden Haushalte fürhren ein Haushaltsbuch, 
in dem für drei Monate Einnahmen und Ausgaben verzeichnet 
werden. Notiert werden sollen sämtliche Einkünfte, wie beispiels-
weise Gehalt, die Rente, Zinseinkünfte, Mieten oder Erlöse aus 
Verkäufen. Parallel dazu sollen sämtliche Ausgaben des Haushalts 
wie zum Beispiel die Einkäufe von Nahrungsmitteln, Getränken 
oder von Bekleidung, aber auch die Anschaffung eines Autos, 
Mietzahlungen oder Ausgaben für Haushaltsenergie angegeben 
werden. Darüber hinaus werden allgemeine Angaben zur Zusam-
mensetzung des Haushalts und zur Ausstattung mit verschiedenen 
Gebrauchsgütern erfragt. Außerdem werden die Haushalte nach 
ihrem Geld- und Sachvermögen befragt. Alle Angaben werden 
streng vertraulich nach den Bestimmungen des Datenschutzes 
behandelt und ausschließlich in zusammengefasster Form für sta-
tistische Zwecke ausgewertet.
Wie profi tieren die Haushalte von einer Teilnahme?
Die teilnehmenden Haushalte gewinnen einen guten Überblick über 
die Zusammensetzung ihres persönlichen Budgets. Einnahmen und 
Ausgaben werden transparenter. Anhand der persönlichen Auf-
zeichnungen kann gut nachvollzogen werden, wo das Geld bleibt. 
Für die Beteiligung an der EVS 2013 gibt es zudem eine fi nanzielle 
Anerkennung von 80 Euro. Außerdem erhalten alle teilnehmenden 
Haushalte nach Abschluss der Erhebung ein Faltblatt mit einer Aus-
wahl interessanter Ergebnisse der EVS 2013 zugeschickt.
Wozu werden die Ergebnisse der EVS benötigt?
Die Informationen der EVS eröffnen einen zuverlässigen Blick 
auf die Zusammenhänge zwischen Einnahmen, Ausgaben und Ver-
mögensbildung. Neben vielfältigen wissenschaftlichen Analysen 
zur Sozial- und Wirtschaftspolitik und neben der Verwendung für 
andere Statistiken – unter anderem der Preisstatistik und der volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen – werden die EVS-Ergebnisse 
auch für die Berechung von Regelsätzen in der sozialen Grundsi-
cherung herangezogen.
Wie kann man mitmachen und sich anmelden?
Am einfachsten kann man sich direkt auf den Internetseiten zur 
EVS 2013 online anmelden. Dort fi nden sich auch weitere Infor-
mationen zur Erhebung.
Kontakt:
Das EVS-Team erreichen Interessierte unter E-Mail: evs@stala.
bwl.de oder der kostenfreien Telefonnummer 0800/0006720 oder 
unter der Anschrift: Statistische Landesamt Baden-Württemberg, 
EVS 2013, Böblinger Straße 68, 70199 Stuttgart.

Günstige Darlehen bei der Wohnraumförderung
Der Traum von den eigenen vier Wänden kann derzeit leichter denn 
je realisiert werden. Die Wohnraumförderung des Landes Baden-
Württemberg bietet zinsgünstige Kredite mit langen Laufzeiten und 
unterstützt so Familien und Schwerbehinderte bei der Finanzierung 
eines Eigenheims. Nach Mitteilung des Baurechtsamts im Rhein-
Neckar-Kreis sind die Darlehen mit einem Anfangszins von etwa 
0,9 Prozent dabei so günstig wie selten zuvor. Im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres lag der Zins bei etwa 1,6 Prozent.
Gefördert wird mit einem auf 15 Jahre zinsvergünstigten Darlehen, 
wobei die Soll-Zinsbindung zwischen 15, 20 und 30 Jahren gewählt 
werden kann. Abhängig von der Zahl der Kinder und dem Wohnort, 
kann den Antragstellern ein Kredithöchstbetrag gewährt werden. 

Ein Paar mit zwei Kindern, das einen Neubau errichten will oder 
den Kauf eines Hauses plant, kann beispielsweise ein Darlehen 
über 143.000 € erhalten. Voraussetzung ist, dass das jährliche 
Gesamteinkommen einen bestimmten Betrag nicht übersteigt.
Grundlage für die Berechnung ist das Brutto-Einkommen aller 
Haushaltsangehörigen. Auch die monatliche Belastung aus dem 
Bauvorhaben und die sonstigen fi nanziellen Verpfl ichtungen dürfen 
eine bestimmte Belastungsgrenze nicht überschreiten. Darüber hin-
aus wird bei einer Beratung in der Wohnraumförderstelle geprüft, 
ob eine angemessene Eigenleistung von mindestens 15 Prozent der 
Gesamtkosten vorhanden ist. Durch reines Eigenkapital müssen 
dabei mindestens 8,5 Prozent der Gesamtkosten erbracht werden. 
Der Rest kann durch Selbsthilfe aufgefüllt werden.
„Auch die Energieeffi zienz der Gebäude spielt eine Rolle“, erklärt 
Ralf Schmidt, Leiter des Baurechtsamts im Rhein-Neckar-Kreis. 
Bei Neubauten wird vorausgesetzt, dass der Energieverbrauch 30 
Prozent unter den Vorgaben der aktuellen Energieeinsparverord-
nung liegt, während bei gebrauchtem Wohnraum die Anforderun-
gen der Wärmeschutzverordnung von 1995 erfüllt sein sollten. Ist 
dies nicht der Fall, ist eine Kombination mit Förderprogrammen 
der KfW vorgesehen. Wer in einen höheren energetischen Stan-
dard investiert, erhält sogar eine zusätzliche Förderung, die bis zu 
15.000 € betragen kann.
Für Paare, die eine Familie planen, sowie Familien mit mindes-
tens einem Kind bietet das Land Baden-Württemberg ebenfalls 
Fördermöglichkeiten. Mit dem sogenannten Optionsdarlehen ist 
eine Finanzierung von bis zu 75.000 € möglich. Kommt innerhalb 
von sechs Jahren ein Kind dazu, wird eine Ergänzungsförderung 
gewährt. Die Höhe der Förderung hängt von der Zahl der dann im 
Haushalt lebenden Kinder ab und kann bis zu 7.000 € betragen.
Um die Fördermöglichkeit für die Darlehen nicht zu verlieren, 
dürfen keine Verträge abgeschlossen werden. Ausgenommen hier-
von ist der Grundstückerwerb. Erst wenn die L-Bank schriftlich 
„grünes Licht“ gegeben hat, ist ein Baubeginn oder Kaufvertrag 
unschädlich.
Informationsmaterial ist im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis und 
bei den Bürgermeisterämtern der kreisangehörigen Städte und 
Gemeinden erhältlich. Das Baurechtsamt empfi ehlt, vor Antragstel-
lung telefonisch unter 06221/522-1291 oder per E-Mail an karin.
wiedemann@rhein-neckar-kreis.de einen Termin für ein persönli-
ches Beratungsgespräch zu vereinbaren. Weiterführende Informati-
onen unter www.l-bank.de.

Bundesagentur für Arbeit
Geschäftsstelle Schwetzingen am 23. Oktober geschlossen
Die Geschäftsstelle Schwetzingen in der Scheffelstraße 34 – 36, die 
die Leistungen der Arbeitslosenversicherung (SGB III) bearbeitet, 
bleibt am Dienstag dem 23. Oktober, wegen einer internen Veran-
staltung geschlossen.
Wer an diesem Tag persönlich Leistungen beantragen wollte, kann 
dies ohne Nachteile am Mittwoch, dem 24. Oktober, nachholen.
Für Fragen und Anliegen ist das Service Center der Agentur für 
Arbeit unter 01801 – 555 111 von 8:00 bis 18.00 Uhr telefonisch 
erreichbar.
(Festnetzpreis 3,9 ct/min; Mobilfunkpreise höchstens 42 ct/min)

Auslandsstudium
Am Dienstag, dem 13. November, bietet die ZAV – Internationa-
ler Personalservice Stuttgart der Bundesagentur für Arbeit – im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Heidelberger Agentur für 
Arbeit, Kaiserstraße 69 – 71, terminierte Einzelberatungsgespräche 
an.
Dominik Keindorf berät Schüler/innen, Arbeitnehmer/innen, Stu-
dent/innen oder akad. Absolventen/innen über:
· Leben und Arbeit im Ausland
· Studium, Überbrückungsmöglichkeiten
· Ausländische Arbeitsmärkte und soziale Absicherung
Sprechstunde zwischen 12:00 und 16:00 Uhr.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin:
Tel. 0711/920-3041 oder
E-Mail: Dominik.Keindorf@arbeitsagentur.de
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Die Kamera bringt Energieverluste an den Tag
Neues Angebot der AVR Energie GmbH
Die AVR Energie GmbH bietet ab Oktober eine neue Dienstleis-
tung an: Mit einer Infrarotkamera können Häuser fotografi ert und 
mögliche Energieverluste ermittelt werden. Was auf den gemachten 
Fotos in Rot oder Gelb leuchtet zeigt die Stellen, an denen beson-
ders viel kostbare Heizenergie – und damit bares Geld – ungenutzt 
ins Freie entweicht.
Der Fachmann der AVR Energie GmbH stellt die Energieverluste 
eines Hauses mit einer Infrarotkamera in der Nacht oder am frühen 
Morgen fest, wenn die Sonne das Gebäude noch nicht erwärmt 
hat. Sinnvoll ist die Messung im Winter, wenn der Temperaturun-
terschied zwischen innen und außen besonders groß ist. Sind die 
Schwachstellen erst einmal aufgespürt, können gezielt Energiespar-
maßnahmen ergriffen werden.
Hierzu bietet die AVR Energie GmbH ein Standard-Paket und 
ein erweitertes Premium-Paket an. Das Standard-Paket beinhaltet 
mindestens vier Außenaufnahmen, einen Bericht mit Kommenta-
ren, Hinweise zur Energieeinsparverordnung und Informationen 
zu Wärmeisolierungen und Ratgeber zur Modernisierung. Das 
Premium-Paket enthält zusätzlich zu dem Standard-Paket einen 
Heizungscheck. Hierbei wird der Zustand der Heizungsanlage 
bewertet sowie eine Modernisierungsempfehlung abgegeben.
Das Angebot ist witterungsbedingt auf den Zeitraum Oktober bis 
April begrenzt. Nähere Informationen zur Thermografi e-Aktion der 
AVR Energie GmbH und der Kosten für die einzelnen Pakete fi ndet 
man im Internet unter www.avr-energie.de.
Ein Anmeldeformular ist ebenfalls im Internet hinterlegt, welches 
ausgedruckt und ausgefüllt an die AVR Energie GmbH gesendet 
werden kann.

 

20.10., Samstag Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis - 
Kirchweihfest 
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer 
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   Familiengottesdienst mitgestaltet von 

den Kinderchören
   Feier der Goldenen Hochzeit von 

Lisa und Walter Doll 

21.10., Sonntag 29. Sonntag im Jahreskreis – Kirchweihfest 
Jesaja 53,10-11 – Hebräer 4,14-16 – Markus 10,35-45 
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

mitgestaltet vom Kirchenchor 
10:00 St. Sebastian  Kindergottesdienst im Pfarrheim mit 

Gem. Ref. Sigrun Gaa-de Mür 
14:00 St. Sebastian Tauffeier mit Pfarrer Sauer 
16:00 St. Michael  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach 

23.10., Dienstag 
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

24.10., Mittwoch 
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer 
10:45 B+O Sen.Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

25.10., Donnerstag 
18:00 St.Michael Rosenkranz 
18:30 St.Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof 

26.10., Freitag 
18:00 Hl. Schutzengel Rosenkranz 
18:30 Hl. Schutzengel  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer und den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Besuchsdienstes der SE 

27.10., Samstag Vorabend vom 30. Sonntag im Jahreskreis
Missio-Kollekte 
17:30 St. Michael Rosenkranz 
18:00 St. Michael Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

28.10., Sonntag 30. Sonntag im Jahreskreis – Missio-Sonntag 
Jeremias 31,7-9 – Hebräer 5,1-6 – Markus 10,46-52 
10:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Das Pfarrbüro ist am 19.10.12 geschlossen.
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„Ehrfurcht gebührt allem Lebendigen und seinem Wachstum“ 
(Ruth C. Cohn)
Alleinerziehende unterstützen sich gegenseitig
Allein erziehende Mütter und allein erziehende Väter, sowie 
Wochenend-Papas sind am Freitag, den 19. Oktober um 20.00 Uhr 
in das Dreikönigshaus in Schwetzingen Dreikönigstraße 2 herzlich 
eingeladen.
Bei dem Treff gibt es in einer „ersten Runde“ Gelegenheit ebenso 
betroffene allein Erziehende und deren Themen kennen zu lernen, 
mit eigenen Themen gehört zu werden, sich Tipps zu geben oder 
gemeinsame Unternehmungen mit oder ohne Kinder zu planen. 
Den zweiten Teil des Abends bildet eine gesellige Runde mit 
Knabberzeug und Getränken zum Selbstkostenpreis. In kleineren 
Gruppen oder zu zweit können hier Themen vertieft oder Bekannt-
schaften und Freundschaften geschlossen oder vertieft werden.
Oft wird durch eine Trennung der Freundeskreis auseinanderge-
rissen. Das Umfeld hat sich verändert. Viele Probleme sind ganz 
andere als zuvor. So ist der Bedarf sich auszutauschen groß. Es tut 
gut, mit ebenso Betroffenen im Gespräch zu sein. Man ist nicht das 
fünfte Rad am Wagen und fühlt sich leichter verstanden. Für viele 
Teilnehmende ist dies auch ein Schritt aus der Vereinsamung. Die 
Treffen sind kostenlos und unverbindlich.
Weitere Treffen sind an folgenden Terminen geplant: 09. Nov., 07. 
Dez. jeweils um 20 Uhr im Dreikönigshaus. Neue allein Erziehen-
de sind jederzeit willkommen. Wer an diesen Abenden verhindert 
ist, dennoch Interesse an den Treffen hat, kann sich an Andrea 
Heckmann Tel. 06202 74789 oder Matthias Rey Tel. 0621 4967071 
wenden.

„Café Vergissmeinnicht“ für Menschen mit Demenzerkran-
kung sucht Mitarbeitende
Ab dem 9. November 2012 fi ndet jeden Freitag, von 14:30 – 17:30 
Uhr im Evangelischen Gemeindezentrum Brühl das „Café Vergiss-
meinnicht“ für Menschen mit Demenzerkrankung statt.
Es werden noch ehrenamtlich Mitarbeitende für verschiedene 
Dienste gesucht: Betreuung während der Nachmittage, Fahrdienste, 
Kuchen backen ...
Zur Vorbereitung für den Umgang mit demenzkranken Men-
schen fi nden Schulungen statt jeweils freitags am 19.10. und am 
26.10.2012 von 15.00 -16.30 Uhr.
Für Fragen im Vorfeld steht Frau Karin Eisinger, Pfl egedienstlei-
tung der kirchlichen Sozialstation Schwetzingen, Tel. 06202/27 68 0
zur Verfügung.

Ökumenischer Gedenkgottesdienst für verstorbene Patienten 
im GRN Schwetzingen
„Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden.
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir.“
Erstmals fi ndet am 26.10.2012 um 14.00 h in der Kapelle des 
Krankenhauses in Schwetzingen ein ökumenischer Gedenkgottes-
dienst für die dort verstorbenen Patienten statt.
Herzlich eingeladen zum Gottesdienst sind Angehörige und 
Freunde der im Krankenhaus Schwetzingen verstorbenen Pati-
entinnen und Patienten sowie die MitarbeiterInnen des Kran-
kenhauses.
Termin: Freitag, 26.10.2012, 14 Uhr
Anlass: Gottesdienst zum Gedenken an Verstorbene
Ort: Klinikkapelle GRN Schwetzingen
Ansprechpartner: Irmgard Kreiselmeier (Telnr. 06202-843257) und 
Evelyn Niewersch (Telnr. 06202-9262817), Klinikseelsorgerinnen 
im GRN Schwetzingen.

Sonntag, 20.10. 
14:00 Uhr Ökum. Kirchencafé im Seniorenzentrum B&O 

Sonntag, 21.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst zum Männersonntag im Gemeindezent-

rum (Bothe, Ackermann) 

Montag, 22.10. 
10:00 Uhr  Kindergartengottesdienst im KiGa „Kleine Strolche“ 

(Hundhausen) 
11:00 Uhr  Kindergartengottesdienst KiGa Heiligenhag in der 

Kirche (Hundhausen) 
17:00 Uhr  Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
17:00 Uhr  Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums 
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
19:30 Uhr  Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 

des Gemeindezentrums 
20:00 Uhr Elternabend im Kindergarten Heiligenhag 

Dienstag, 23.10. 
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
19:30 Uhr  Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindezentrum 

Mittwoch, 24.10. 
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer) 
10:45 Uhr  Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Sauer) 
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
15:15 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 

im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr  Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 

im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr  „Persönlich genommen: Matthias Claudius“, 

Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen) 
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum 
20:00 Uhr  Elternabend im Kindergarten „Kleine Strolche“ 

Donnerstag, 25.10. 
15:00 Uhr Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl 
19:30 Uhr „Expedition zum Ich“ im Gemeindezentrum 

Freitag, 26.10. 
15:30 Uhr  Schulung für ehrenamtlich Mitarbeitende „Café Ver-

gissmeinnicht“ im Gemeindezentrum 
16:00 Uhr  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag 
17:00 Uhr  Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräumen 

des Kindergartens Heiligenhag 
19:00 Uhr  Treffpunkt für Jugendliche bis 14 Jahre in den 

Jugendräumen des Kindergartens Heiligenhag 

Samstag, 27.10. 
14:00 Uhr  Kirchliche Trauung Scharf/Weidner in der Kirche 

(Maier) 

Sonntag, 28.10. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen in der Kirche (Schlupp) 
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Kontakt: www.lkg-bruehl.de
Sonntag 21. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
  Thema: Expedition zum Ich – Routenplanung für 

eine fröhliche Reise.
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 23. Oktober
19.30 Uhr Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 28. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Expedition zum Ich – wer bin ich wirklich
 Ev. Gemeindezentrum

CDU-Ehrungsmatinee am 28.10. in der Villa Meixner
Am Sonntag 28.10.2012 sind alle Mitglieder der CDU Brühl/
Rohrhof zur Ehrungsmatinee in die Villa Meixner um 11 Uhr 
eingeladen: Bei der Ehrungsmatinee werden die Jubilare für ihre 
langjährige Mitgliedschaft und Treue zur Partei geehrt. Musikalisch 
umrahmt wird die Ehrungsmatinee von Eddy-Werner Triebskorn, 
im Anschluss wird beim Sektempfang ein kleiner Imbiss gereicht.
Infostände am 27.10. und Fahrdienst zu den Wahllokalen
Am Samstag vor der Bürgerbefragung stehen Ihnen die Gemeinde-
räte der CDU-Fraktion bei Infoständen ab 9 Uhr Rede und Antwort. 
Auf dem Messplatz sind die CDU-Gemeinderäte Robert Ganz, 
Eva Gredel, Wolfgang Reffert und Michael Till anzutreffen, am 
Edeka-Markt sind die CDU-Gemeinderäte Marina Fassner, Wolf-
ram Gothe, Bernd Kieser und Christian Mildenberger anzutreffen. 
Am Sonntag, 28.10. bietet die CDU Brühl/Rohrhof einen Fahr-
dienst zu den Wahllokalen an. Bitte melden Sie sich bei Interesse 
zwecks Terminvereinbarung bei der Vorsitzenden Eva Gredel an 
(Tel. 06202/703799).

Für Sie vor Ort: MdL Rosa Grünstein und der energiepoliti-
sche Sprecher der Landtagsfraktion Thomas Knapp
Montag, 22. Oktober, werden Rosa Grünstein und der energiepoli-
tische Sprecher der Landtagsfraktion Thomas Knapp in Brühl sein. 
Die Brühl-Rohrhofer Sozialdemokraten konnte die beiden kurz-
fristig für eine Veranstaltung zum Thema Energiepolitik in Baden-
Württemberg gewinnen und laden alle Interessierten um 19:00 h ins 
TV-Clubhaus nach Brühl ein.
Einladung zur gemeinsamen Haushaltssitzung von Fraktion 
und Ortsverein am 25. Oktober in Brühl
Die gemeinsame Sitzung zur Besprechung der Haushaltsanträge 
von SPD-Fraktion und SPD-Ortsverein ist am 25. Oktober um 
19:30 h im Fraktionszimmer der SPD im Rathaus. Die Mitglieder 

können parallel hierzu ihre Vorschläge vorab schriftlich beim Orts-
vereinsvorsitzenden in der Habichtstr. 10 einwerfen.
Anmeldungen zum Nikolausmarkt am 2. Advent
Ab sofort können sich Aussteller für den Nikolausmarkt am 8. und 
9. Dezember in der Festhalle unter Tel. 780835 anmelden.

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl,
morgen, Samstag, 20. Oktober 2012 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Die 51. Altpapiersammlung unterstützen diesmal die 10. Klas-
sen der Schillerschule Brühl.
Angenommen werden Zeitungen, Illustrierte, Kataloge und Kar-
tonagen.
Achten Sie darauf, dass keine Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styro-
por-Verpackungen oder Hygienepapiere dabei sind. 
Gebrauchte Bücher werden wieder gesondert angenommen – zur 
Unterstützung unserer Partnergemeinde Dourtenga.
Fragen zur Brühler Kommunalpolitik? Die GLB-Mitglieder stehen 
Ihnen an diesem Tag zur Verfügung.

Der „Grüne“ Stammtisch der GLB
Am Montag, 22.10.2012, treffen sich Mitglieder und Freunde der 
GLB zu Information und Gedankenaustausch über kommunalpoli-
tische Themen.
U.a. wird es um das Thema Geothermie und Bürgerbefragung 
gehen.
Gäste sind gerne willkommen.
Wo? Ratsstube Brühl, Obergeschoss
Wann? 20.00 Uhr
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Der limitierte und handsignierte Kunstkalender
Rhein-NeckART 2013 ist für 29,00 € erhältlich bei:

SCHWETZINGEN: Buchhandlung Kieser, Carl-Theodor-Straße 4-6

WALLDORF: Buchhandlung Föll, Bahnhofstraße 8

WIESLOCH: Bücher Dörner, Hauptstraße 91

 Krauser, Hesselgasse 37

Mehr Infos auf www.lokalmatador.de
WebCode: Kunstkalender1002

Ein Produkt von Nussbaum Medien St. Leon-Rot
in Zusammenarbeit mit der Künstlergruppe WieArt aus Wiesloch
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Jugendkunstschule Brühl

Neues Ferienprojekt im Herbst
Naturschutz – einmal kreativ!
29.10. bis 31.10. sowie 02.11.2012, 4 Vormittage
9.00 – 12.00 Uhr, 16 Ustd.
Für Kinder von 7 – 12 Jahren
Der nächste Winter steht bevor und es wird Zeit, an die freilebenden Tiere zu denken. Wir bauen für Wild-
bienen, Florfl iegen und andere Nützlinge ausgefallene Häuser zum Überwintern und kreieren hübsche 
Futterstationen für Vögel.
Leitung: Andrea Tewes
Gebühr: 49,- Euro
Ort des Kurses: Mehrzweckraum am Schwimmbad (gegenüber der Schillerschule)
Anmeldung: Rathauspforte, Hauptstr. 1, Tel. 2003-0

Das Material für den Kurs wird gestellt und ist in der Gebühr enthalten.
Bitte bringt einen Malkittel mit bzw. tragt Kleidung, die schmutzig werden darf!
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Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 24.10.2012, 
zum gemütlichen Beisammensein, bei Schulkameradin Margret 
Stadler, Ilvesheim, Schlossstraße 5, „Gasthaus zur Rose“.
Abfahrt mit PKW ist um 18.00 Uhr, am Messplatz (Lidl Parkplatz). 
Es besteht Mitfahrgelegenheit!

Jahrgang 1941/42
Wir treffen uns am Freitag, den 26.10.2012, um 18.00 Uhr in der 
Gaststätte der Kleintierzüchter zum gemütlichen Zusammensein.
Vielen Dank!

Jahrgang 1944/45
Trifft sich am Mittwoch, den 24.10.2012, ab 19.00 Uhr im TV-
Clubhaus (bei der Realschule).

Dank für Erlös „Dekortaive Malerei“ und Herbstmarkt
Ein stimmungsvolles Bild bot sich den Besuchern am ersten 
Wochenende im Oktober bei der Ausstellung „Dekorative Malerei“ 
in der Villa Meixner und beim Herbstmarkt im bunt geschmückten 
Garten.
Der Sonnenscheinhort an der Schillerschule verkaufte frisch 
gepressten Apfelsaft und Waffeln. Mit dem Erlös werden Schulpa-
tenschaften in der Brühler Partnergemeinde Dourtenga übernom-
men. Ein herzliches Dankeschön für dieses wunderbare Engage-
ment.
Wie schon in den vergangenen Jahren sorgten die Mitglieder des 
Förderkreises Dritte Welt zusammen mit dem Kulturfreundeskreis 
für das leibliche Wohl.
Im Namen der Bürgerinnen und Bürger in Dourtenga bedankt sich 
der Förderkreis Dritte Welt sehr herzlich für die großzügige Spende 
aus dem Eintritt zur Ausstellung und dem Erlös durch den Verkauf 
der Speisen und Getränken.
Ein besonderer Dank geht auch an alle, die tatkräftig beim Essen- 
und Getränkeverkauf und in der Küche mitgeholfen haben und 
natürlich an die zahlreichen fl eißigen Kuchenbäckerinnen.
Bei einer Verlosung gab es neben den drei Hauptgewinnen, einem 
wunderschönen Quilt, genäht von Frau Bauer, einem Mountainbike 
und einem Kinderfestanzug aus Dourtenga, viele kleine Preise zu 
gewinnen. Alle Gewinner wurden benachrichtigt. Jedoch haben 
noch nicht alle die Preise abgeholt. Nach telefonischer Vereinba-
rung (Tel. Nr.: 06202/77225) können die Preise bis zum 30. Okto-
ber abgeholt werden.
Die Werbeaktion, die vom Förderkreis Dritte Welt am Afrikatag 
gestartet wurde läuft voraussichtlich bis zum Jahresende weiter. 
Alle, die das Engagement des Förderkreises durch eine Mitglied-
schaft unterstützen oder eine Schulpatenschaft übernehmen, erhal-
ten ein Partnerschafts-T-Shirt.
(Kontakte unter den Tel. Nummern 06202/77225 und 06202/75535)

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Montag, den 22.10.12 fi ndet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
Gasthaus „Frankeneck“ Schwetzingen statt.
Um 18.30 Uhr “ Vortrag TCM – „Erkenne dein Charakteristisches 
Element und stärke es! “ mit Hannelore Herrmann, Heilpraktikerin
Gäste sind zu dieser Veranstaltung willkommen.
Kontakt:
Ursula Wippert, Tel. 74816 und Margit Beiersmann, Tel. 75974

Apfeltag des Gewerbevereins am 26. Oktober
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen. Darum haben wir vom 
Gewerbeverein vor einigen Jahren den Apfeltag in Brühl und Rohr-
hof eingeführt. In diesem Jahr ist es der 26. Oktober, an dem alle 
unsere Kunden in Brühl und Rohrhof einen Vitaminstoß erhalten: 
In unseren teilnehmenden Mitgliedsgeschäften werden Sie mit 
gesunden Bio-Äpfeln aus Baden-Württemberg beschenkt. Also 
zögern Sie nicht, Sie wissen ja: One apple a day keeps the doctor 
away!
bh

„Last-Minute“ Herbstlager?!
Die KjG Brühl-Rohrhof veranstaltet in den kommenden Herbstferi-
en von 31. Oktober bis 04. November eine Herbstfreizeit für Kinder 
und Jugendliche zwischen 9 und 14 Jahren.
Wenige Restplätze sind noch frei. Also schnell anmelden!
Weitere Informationen erhalten Sie im kath. Pfarrbüro Brühl
(Tel. 06202/76 31), bei Patrick Weiser (06202/4096979) oder unter 
diesem Link bit.ly/S0bzDy.“

Pfalzwanderung am 10.10.12
Zur traditionellen Pfalzwanderung der Katholischen Frauenge-
meinschaft (kfd) Brühl fanden sich 40 Frauen und 1 Mann ein. Im 
Bus begrüßte Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin, die Frauen, 
den Wanderführer Günter Jordan und den Busfahrer mitsamt 
seinem Schutzengel. Diese Ansage sorgte gleich für lustige Stim-
mung, die sich in regen Gesprächen und einem erhöhtem Geräusch-
pegel während der Fahrt niederschlug.
Über Maikammer führte die Fahrt zum Parkplatz der Totenkopf-
hütte, dem Ausgangspunkt der Wanderung. Durch den herbstlich 
gefärbten Wald wanderte die Gruppe auf reizvollen Wegen. Sogar 
die Sonne zeigte sich – wenngleich sehr verschämt – also ideales 
Wanderwetter. Einige Frauen bemerkten dazu, dass Günter Jordans 
Leitung zu Petrus wohl funktionieren müsse. Nach 2 Stunden, die 
wie im Fluge vergangen waren, erreichte die Gruppe das Forsthaus 
Heldenstein. Hier bekam – nach soviel Augengenuss – auch der 
Bauch etwas zu tun. Für die Lachmuskeln sorgte Gerda Gaisbauer 
mit einer Geschichte über die Erschaffung dreier Tiere und des 
Mannes. Günter Jordan konterte geschickt, hob das Verhältnis 
40:2 hervor und meinte, dass es die Männer ehre, wenn sie so viel 
Aufmerksamkeit bekämen. Diese gute Stimmung nutzte Gerda 
Gaisbauer geschickt aus und entlockte Günter Jordan die Zusage 
im nächsten Jahr, zusammen mit seiner Frau, erneut eine Pfalzwan-
derung zu organisieren.
Zufrieden wurde die Rückfahrt angetreten; ein guter Tag ging damit 
zu Ende. 
gck

Betriebsbesichtigung beim Großkraftwerk Mannheim
Die Kolpingsfamilie lädt zu einer Betriebsbesichtigung beim Groß-
kraftwerk Mannheim am Samstag, 3. November ein. Die Führung 
beginnt um 13. 00 Uhr und dauert etwa 2 Stunden.
Die Teilnehmerzahl ist allerdings begrenzt, daher bittet die Kol-
pingsfamilie um eine vorhergehende Anmeldung bei Dolores 
Knaier, Tel. 74589. Die Reihenfolge der Anmeldungen entscheidet 
über die Teilnahme. Das Großkraftwerk weist noch darauf hin, 
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dass die Führung für gehbehinderte Personen und für Personen mit 
Herzschrittmachern nicht geeignet ist. Gemeinsame Abfahrt mit 
Privat-PKW ist um 12.30 Uhr vor der Schutzengelkirche Brühl.

Aktion endet am 6.11.!
1000 € für die Brühler Bläserakademie – jede Stimme zählt
Unterstützen Sie die Brühler Bläserakademie. Mit Ihrer Stimme 
können Sie uns eine Spende in Höhe von 1.000 € sichern.
Ab sofort können Sie auf www.ing-diba.de/verein für die Brühler 
Bläserakademie im Rahmen der Aktion „DiBadu und Dein Verein“ 
abstimmen. Bei dieser Aktion werden deutschlandweit insgesamt 
1.000.000 € an 1.000 gemeinnützige Vereine gespendet. Dabei 
zählt jede Stimme, denn die 1.000 dort registrierten Vereine, die bis 
06.11.2012 die meisten Stimmen sammeln, erhalten eine Spende in 
Höhe von 1.000 Euro.
Die Brühler Bläserakademie engagiert sich für musikalische Bil-
dung in der Metropolregion Rhein-Neckar und die Förderung 
von Instrumentalunterricht für sozial Benachteiligte. Die 1.000 € 
möchte der Verein für diese Förderung und die Anschaffung von 
Instrumenten einsetzen.
Machen Sie mit und unterstützen Sie unsere lokale Vereinsarbeit. 
Alle Informationen zur Aktion fi nden Sie unter www.ing-diba.de/
abstimmen
Kontakt:
Musikverein Brühl – Brühler Bläserakademie e.V.
Friedrichstraße 5, 68782 Brühl
www.Bruehler-Blaeserakademie.de

„Jubilee“-Tournee 2012
Mannheim, John Deere Forum: 10.11.2012, 19 Uhr
Kaiserslautern, SWR Studio: 17.11.2012, 19 Uhr
Heidelberg, Augustinum: 18.11.2012, 17 Uhr
VVK: 12 €/erm. 7 € – AK +3 € – Musikvereinsgruppen 7 € – 
Bewohner des Augustinums 10 € im VVK
Musikalische Leitung: Tobias Nessel und Bernhard Vanecek
Die Bläserphilharmonie Rhein-Neckar feiert in diesem Jahr ihr 
5-jähriges Jubiläum und gastiert auf ihrer Konzerttournee durch 
die Metropolregion Rhein-Neckar für je ein Konzert in Mannheim, 
Heidelberg und Kaiserslautern. Auch in diesem Jahr haben sich die 
überwiegend jungen Musiker viel vorgenommen: Der „Brand von 
Bern“ wird ebenso „hörbar“ wie ein Angriff des Riesenmonsters 
Godzilla, bei dem die rund 70 Mitspieler nicht nur musikalisches, 
sondern mitunter auch schauspielerisches Talent beweisen müs-
sen. Mit der „Elegie“ für Blasorchester des jungen Komponisten 
Andreas Eichenauer steht auch in diesem Jahr wieder eine echte 
Uraufführung auf dem Programm. Aber auch Bekanntes wird 
geboten: Die Musik der „James Bond“-Filme bleibt auch auf dem 
Nachhauseweg im Ohr.
Feiern Sie mit der Bläserphilharmonie Rhein-Neckar ein rauschen-
des Jubiläum und tun Sie gleichzeitig etwas Gutes: Ein Teil der 
Konzerteinnahmen kommt der musikalischen Förderung sozial 
benachteiligter Kinder zugute.

Aktivenversammlung 
Die nächste Aktivenversammlung von Damen- + Herrenelferrat 
sowie der Zunftgruppe fi ndet am Donnerstag 25.10.2012 im Ver-
einsheim, Hotel/Restaurant Brühler Hof 20:00 Uhr statt. Um zahl-
reiches Erscheinen wird gebten.                                       bm

Howdy Buffalo`s,
Freitag den 19. Oktober Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Gegen 20 Uhr wird Rainer Schäfer im Saloon der Buffalo-
Ranch über den geplanten Vereinsausfl ug nach Rimini/Italien 
2013 informieren. Gäste und Interessierte sind dazu herzlich 
willkommen.
Die Teilnehmerliste für Halloween am Mittwoch den 31.10. liegt 
aus.
Montag den 22. Oktober Tanztraining ab 19:30 Uhr im Katholi-
schen Pfarrzentum
Nächster Clubabend Freitag den 26. Oktober 2012 auf der Buffalo-
Ranch.
keep it country, and so long

Unsere neuen Classes im Square Dance und Clogging sind gestar-
tet. Wir freuen uns neue Tanzbegeistere in unserem Club begrüßen 
und ausbilden zu dürfen. Zu erwähnen bleibt noch unser gelun-
gener Auftritt (Demo) in Oftersheim auf dem evang. Bazar in der 
Kurpfalzhalle.

Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 25.10.2012 von 19.30 bis 21.00 Uhr Class/von 
21.00 bis 22.00 Clubabend
Donnerstag, den 08.11.2012 von 19.30 bis 22.00 Uhr Class/von 
21.00 bis 22.00 Clubabend
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl,
Achtung neuer Tanzplatz: Wir tanzen im Saloon

Clubabend Clogging:
Sonntag, den 21.10.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr Class/von 18.30 
bis 21 Uhr Clubabend
Sonntag, den 28.10.2012 von 17.30 bis 18.30 Uhr Class/von 18.30 
bis 21 Uhr Clubabend
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl

Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch bei Rolf und 
Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Weite Wege, keine Punkte
Am vergangenen Samstag waren alle 3 Mannschaften vom SKC  
auswärts zu Gange.
Die 3. Mannschaft spielte am Sonntagmorgen in Meckesheim. 
Trotz teilweise guten Leistungen konnten wir die Punkte leider 
nicht mitnehmen und verloren mit 1511 zu 1475. Für uns spielten 
Alex Zirnstein 337, Angelika Zirnstein 346, Heike Kröner 383 und 
Irina Frey 409.
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Unsere 2. Mannschaft spielte bereits am Samstag ebenfalls in 
Meckesheim. Allerdings mussten wir verletzungsbedingt auf Spie-
ler verzichten, was sich auf die 2. und 1. Mannschaft auswirkte. 
Schon nach dem Startpaar war allerdings klar dass man hier wohl 
nichts zu holen hatte. Trotzdem kämpfte man aber bis zum Schluss 
was aber leider nicht reichte. Mit 5351 zu 5044 war es ein relativ 
deutliches Ergebnis zu Gunsten von Meckesheim. Für uns spielten 
Rene Kröner 807, Helmut Liebscher 837, Markus Rempp 877, 
Josef Rill 378, Uwe Frey 858, Jürgen Vetterolf 832 und Mathias 
Mückenmüller 455.
Unsere erste fuhr zum Spiel Richtung Odenwald, genauer gesagt 
nach Rimbach. Mit 3 Siegen aus den ersten 3 Spielen ging man 
Selbstbewusst an die Aufgabe heran. Das Startduo Böttcher Alex 
und Lorenz Manfred kam gut ins Spiel und man ging mit 51 Holz 
in Führung. Das Mittelpaar Sebastian Rupp und Markus Zirnstein 
wollte den Vorsprung halten, was aber nicht gelang. Markus Zirn-
stein hatte nach gutem Anfang den Faden verloren, Sebastian Rupp 
lieferte eine für diese Liga absolut indiskutable Leistung ab und so 
schickten wir das Schlusspaar Jens Bernhard und Daniel Zirnstein 
mit 102 Holz minus auf die Bahn. Beide gaben bis zur letzten 
Kugel alles doch es sollte leider nicht reichen. Mit 5236 zu 5179 
verloren wir unnötigerweise das Spiel. Die Einzelergebnisse Man-
fred Lorenz 865, Alexander Böttcher 881, Markus Zirnstein 828, 
Sebastian Rupp 762, Bernhard Jens 906 und Daniel Zirnstein 937.
Jetzt heißt es den Kopf nicht hängen lassen und den Blick nach 
vorne richten, denn der nächste Spieltag steht schon vor der Tür. Da 
heißt es nun wieder Punkte zu sammeln. Am kommenden Samstag 
ist wieder ein Heim Spieltag im Eventhouse Weber.
11.00 Uhr SKC 3 gegen SK Ubstadt 4
12.30 Uhr SKC 2 gegen Ksc 81 Hockenheim
15.30 Uhr SKC 1 gegen Asv Eppelheim
S. Rupp

Jagdmusik zum Hubertusessen in der Vila Meixner

Jagdhornbläsergruppe Brühl
Auf, auf – in die Villa Meixner. Die Jagdhornbläsergruppe Brühl 
hatte zum vierten Hubertusessen eingeladen und viele Besucher 
sind diesem Ruf gefolgt. Obwohl das Wetter nasskalt daherkam, 
war es im Zelt, dank der aufgestellten Heizsäulen, angenehm warm. 
Unser musikalischer Leiter Hans-Peter Erl hatte zusammen mit den 
Kerweborscht ein schmackhaftes Wildragout aus Wildschwein und 
Rotwild gezaubert. Dazu wurden Spätzle sowie Birne mit Preisel-
beeren gereicht. Nach dem Hauptmenü, konnten sich die Gäste 
gleichfalls an der gutbestückten Kuchentheke bedienen lassen. 

Aber nicht nur der Gaumen wurde verwöhnt. Zum Ersten spielten 
die Jagdhornbläser mit schönen Jägermärschen und Kompositionen 
von Rheinhold Stief, auf. Nachdem unsere Vorsitzende Veronika 
Fitterer alle Gäste begrüßt hatte und sich bei allen Mitwirkenden 
bedankte, denn der Erlös aus dem Hubertusessen geht an eine 
Brühler soziale Einrichtung. Sie bedankte sich bei all denjenigen, 
die zum Gelingen des Hubertusessens beigetragen haben, insbe-
sondere an die Kerweborscht, die den Service übernommen haben. 
Dank auch an die Gemeinde, stellvertretend Lothar Ertl, der uns 
Jagdhornbläsern den gesamten Aufbau vom Herbstmarkt überließ. 
Die Moderation hatte Wolfram Gothe übernommen, bei der wie-
der in gewohnter Weise, über Verse und Gedichte geschmunzelt 
werden konnte. Zum vierten Mal dabei das Alphornensemble 
„Die Badischen“, aus Ubstadt-Weiher, die alle Gäste zum Staunen 
brachten. Traditionell waren die Chorgemeinschaft GV Sängerbund 
und Konkordia mit ihrem Vize Dirigenten Horst Ehrenfried, mit im 
Programm. Stimmgewaltig präsentierten sie Liedgut vom Feinsten. 
Zum Abschluss erklangen nochmals die Parforce- und die Fürst 
Pless Hörner mit feierlichen Waldchoral, Parforcehorn-Marsch und 
dem beliebten Ständchen. Es war wiederum ein überaus gelungenes 
Fest in dieser ganz besonderen Atmosphäre der Villa Meixner.

TV Brühl mit toller Moral 
Badenliga Damen: TV Brühl – SG Nußloch 31:31 (13:14)
In einer an Spannung und Dramatik nicht mehr zu überbietenden 
Partie schafften die Brühler Damen gegen den bisherigen Tabel-
lenführer aus Nußloch ein 31:31-Unentschieden. Dabei sah es 
über weite Strecken nach einem klaren Gästeerfolg aus, denn diese 
führten scheinbar uneinholbar bis drei Minuten vor Schluss noch 
mit fünf Toren (31:26), ehe das Unheil in Form eines plötzlich wie 
entfesselt aufspielenden TV Brühl über sie hereinbrach. Der Turn-
verein holte mit großem kämpferischen Einsatz und toller Moral 
die Kastanien noch aus dem Feuer. Die Pfeifer-Truppe verkürzte 
praktisch im Sekundentakt den Rückstand und glich 15 Sekunden 
vor Schluss zum nicht mehr für möglich gehaltenen 31:31-End-
stand aus. Dieser eine und gleichzeitig erste Punkt im dritten Spiel 
wird Labsal für das Selbstvertrauen der jungen Brühler Mannschaft 
sein und Auftrieb für die kommenden Aufgaben geben.
Bis dieser Punkt eingetütet war, vergingen 60 Minuten wie im Flug 
und zumindest den Heimzuschauern blieb dabei mehr als einmal 
fast das Herz stehen. Die Brühlerinnen sind heuer anscheinen noch 
nicht stabil genug, um größere spielerische Wellentäler zu vermei-
den. Das bestraft ein Gegner mit Format, wie die spielstarke SG 
Nußloch, umgehend. Brühl führte zwar schnell mit 4:2 und 5:3, 
aber die Gefahr, die vom Gästesturm ausging, war jederzeit spür-
bar. Die Brühler 5:1-Deckung bekam die schnellen Spitzen mehr 
als einmal nicht in den Griff und in den 1:1-Situationen spielte die 
SG ihre ganze Routine aus. Zumal es spätestens nach dem 7:7-
Ausgleich einen Bruch im Brühler Spiel gab. Gleich reihenweise 
wurden technische Fehler in der Vorwärtsbewegung produziert, die 
fast immer zu ärgerlichen Gegentoren führten. Zwischenzeitlich 
lagen die Gäste mit 13:7 in Front und der TVB wähnte sich schon 
in einer ähnlichen ersten Halbzeit, wie im letzten Heimspiel gegen 
Neureut. Aber genauso urplötzlich trumpfte Brühl wieder auf, die 
zuvor sattelfeste Nußlocher Deckung bekam spürbare Risse und 
kurz vor der Pause stand es 13:13, Halbzeitstand dann 13:14.
Zu Beginn der zweiten Hälfte hielt Brühl das Spiel bis zum 17:17 
offen, dann häuften sich wieder wie in der ersten Halbzeit die 
Fehler der Gastgeberinnen. Die SG Nußloch begann sich mit ihrem 
schnellen Spiel und viel Laufbereitschaft erneut abzusetzen und 
für Brühl sah es alles andere als gut aus. Spätestens beim 22:28 
schien das Match entschieden, aber der TVB wollte sich damit 
nicht abfi nden. Die Gastgeberinnen kämpften verzweifelt um den 
Anschluss und erhöhten die Intensität. Nußloch hatte die Partie 
wohl schon abgehakt und verlor in den packenden Schlussminuten 
komplett seine Linie. Am Ende waren sie stehend K.o. und völlig 
konsterniert, während Brühl das späte, aber verdiente Unentschie-
den bejubelte.
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Brühls Trainer Markus Pfeifer sah es ähnlich: „Meine Mädels 
haben zwar spielerisch noch Luft nach oben, aber Hut ab vor der 
Einstellung und der vorbildlichen kämpferischen Leistung. Darauf 
werden wir weiter aufbauen.“
TV Brühl: Fürst, Lauerwald, Zimmermann; Siebenlist (7/1), Hirsch 
(6), Obsada (2), Kochendörfer, Gross, Bühn (2), Zachert (2), Pristl 
(1), Naber (2), Renkert (9/1), Dussel.
ako

TV Brühl siegt im Spitzenspiel 
2. Kreisliga Männer: 
TSV Mannheim 1846 – TV Brühl 22:32 (11:15)
Im Duell zweier noch ungeschlagener Mannschaften bezwang der 
TVB den gastgebenden TSV Mannheim 1846 deutlicher als erwar-
tet mit 32:22. Der Brühler Sieg geht auch in dieser Höhe völlig in 
Ordnung, denn die Gäste zeigten die reifere Spielanlage mit vie-
len durchdachten Angriffsaktionen und einer gut funktionierenden 
Defensive, die es den Mannheimern kaum einmal erlaubte, leichte 
Tore zu erzielen. Als weiterer Erfolgsgarant stellte sich darüber 
hinaus die geschlossene Mannschaftsleistung heraus, die ohne 
Abstriche die Vorgaben umsetzte.
Das Brühler Team lag von Beginn an in Front (3:1 und 6:4) und 
gab die Führung während der gesamten 60 Minuten nicht ab. Der 
TSV verkürzte zwar noch einmal auf 7:8, aber drei Brühler Tore in 
Folge sorgten für eine fast schon beruhigenden 11:8-Führung, die 
auch zum Pausenpfi ff beim 15:11 weiter Bestand hatte.
Zu Beginn der zweiten Hälfte erhöhte der TVB den Druck auf die 
gegnerische Abwehr und baute den Vorsprung auf acht Tore aus 
(20:12). Die nie aufsteckenden Gastgeber verkürzten in der Folge 
durch Brühler Konzentrationsmängel begünstigt auf 19:22, aber in 
Gefahr geriet der Brühler Sieg zu keinem Zeitpunkt. Die Gäste-
abwehr ließ in der restlichen Spielzeit nur noch drei Mannheimer 
Treffer zu, während die Offensive weitere zehn Treffer erzielte. 
Am Ende stand ein leistungsgerechter Brühler 32:22-Auswärtssieg 
zu Buche.
TV Brühl: Weinhart, Ausäderer; Gaisbauer (3), Brand (4), Klamm 
(8/7), Dederichs (4), Böhm (2), Faulhaber (4), Herm, Kinkel (4), 
Gebhardt (1), Palme (2).
ako

Auswärtssieg für die Brühler D-Mädchen
weibl. D-Jugend, Sonderstaffel: 
HG Oftersheim/Schwetzingen – TV Brühl 9:22 (2:11)
Durch den überlegenen 22:9-Auswärtssieg bei der HG Oftersheim/
Schwetzingen bleibt der TV Brühl weiter auf Tuchfühlung mit dem 
Tabellenführer. Die Brühlerinnen begannen gewohnt schwungvoll 
und setzten die HG mächtig unter Druck. Da der TVB die klar 
bessere Mannschaft war, blieben die Torerfolge nicht aus. Nach 
dem zwischenzeitlichen 2:1 erzielten die Gäste acht schöne Tore in 
Folge, womit das Spiel frühzeitig entschieden war. Nach der Pause 
(11:2) wechselte Trainer Hans Blau seine Reihen munter durch, 
ohne dass dadurch der Spielfl uss ins Stocken kam. Die HG schoss 
zwar noch sieben Tore, aber der Brühler Sieg (22:9) war zu keiner 
Sekunde mehr in Gefahr.
TV Brühl: Steinbach, Gress (4); Gaisbauer, L. Patzschke (8), Göbel 
(2), Jakob, A. Lederer, Röllinghoff (4), Blaschke (3), P. Lederer (1), 
Hauck. 
ako

SG Brühl/Ketsch weiter ohne Sieg
A-Jugend, Sonderstaffel Staffel 2: 
HSG Mannheim – SG Brühl/Ketsch 40:23 (16:10)
Im dritten Saisonspiel kassierte die SG Brühl/Ketsch auch die dritte 
Niederlage. Bei der HSG Mannheim fi el die mit 23:40 auch relativ 
deutlich aus. Dabei begann es für die SG in der ersten Halbzeit 
recht gut. Brühl/Ketsch hielt über lange Phasen gut mit und setzte 
selbst spielerische Akzente. Bis zum 10:10 war das Spiel völlig 
offen. Dann übernahm die HSG mehr und mehr das Kommando 
und die SG geriet ins Hintertreffen. Zur Pause führten die Hausher-
ren bereits mit 16:10.
Auch nach dem Seitenwechsel das gleiche Bild. Mannheim zog 
weiter davon und spätestens beim 20:10 war das Match entschie-

den. Brühl/Ketsch gelang es nicht mehr, an die guten Leistungen 
der ersten 30 Minuten anzuknüpfen. So baute die HSG ihren 
Vorsprung kontinuierlich weiter aus und gewann am Ende auch 
verdient mit 40:23.
SG Brühl/Ketsch: Schünemann, Eckel; S. Kraft, Diehl (1), Kon-
nowski (4), N. Schäfer (10/3), Volz (1), Knischek (4), Impertro (3), 
J. Kraft.
ako

TV Brühl 2 sorgt weiter für Furore 
2. Kreisliga Damen: 
HG Saase 2 – TV Brühl 2 18:19 (6:13)
Auch im vierten Saisonspiel blieben die Brühler Damen 2 weiter 
ohne Niederlage. Bei der HG Saase 2 setzten sie sich hauchdünn 
mit 19:18 durch und übernahmen gleichzeitig die Tabellenführung. 
Bis die Punkte allerdings unter Dach und Fach waren, galt es, 
etliche brenzlige Situationen zu überstehen. Brühl startete selbstbe-
wusst, schnell und schnörkellos in die Partie. Obwohl einige Kon-
terchancen ungenutzt blieben, lag der TVB während der gesamten 
ersten Hälfte in Front. Nach dem zwischenzeitlichen 5:2, baute 
Brühl seine Führung sogar noch weiter aus, da auch Saase viele 
Torchancen liegen ließ. Zur Pause war der Vorsprung auf beruhi-
gende sieben Tore angewachsen (13:6).
Nach dem Seitenwechsel kam Brühl lange nicht auf Betriebstempe-
ratur. Chancen wurden reihenweise vergeben und technische Fehler 
produziert, dazu gesellten sich zusehends auch Fehler im Defensiv-
verhalten. Die Gastgeberinnen witterten plötzlich Morgenluft und 
verkürzten den Rückstand. Nach sieben Treffern in Folge (14:15) 
stand das Match auf Messers Schneide. Die Nerven spielten ob der 
zunehmenden Hektik eine immer größere Rolle. Zwei Minuten 
vor Schluss glich Saase zum 18:18 aus. Brühls Torhüterin Anne 
Schmahl verhinderte in dieser Phase Schlimmeres. Andrea Weber 
blieb es schließlich vorbehalten, mit dem letzten Angriff den 
vielumjubelten 19:18-Siegtreffer zu erzielen.
TV Brühl: Schmahl, Zschiesche; Wacker, Martin, Ullrich (3), Linke 
(10/5), Hirsch, Körner (2), Hemmerich, Nobile, Tomann, Weber 
(2), Michel, Naber (2). 
ako

Handballvorschau
21.10.
11:00 Uhr männl. E-Jugend, Nachwuchsrunde (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – JSG Hemsbach/Laudenbach
11:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TSG Wiesloch
13:00 Uhr männl. D-Jugend, Kreisliga Staffel 1 (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – TV Schriesheim
14:00 Uhr männl. E2-Jugend, Aufbaurunde
SG Brühl/Ketsch – HSG TSG Weinheim/TV Oberfl ockenbach
15:15 Uhr männl. E2-Jugend, Aufbaurunde
SG Brühl/Ketsch – SG Waldhof/Käfertal
15:30 Uhr 2. Kreisliga Männer
TV Edingen 2 – TV Brühl
17:00 Uhr Badenliga Damen
HSG St. Leon/Reilingen – TV Brühl

TV Brühl holt die ersten Punkte 
weibl. A2-Jugend, Sonderstaffel: 
TV Brühl – HG Oftersheim/Schwetzingen 21:18 (9:10)
Für die neu formierte A2-Jugend des TV Brühl gab es im vierten 
Spiel die ersten heiß ersehnten Punkte. Gegen die bis dato unge-
schlagene HG sprang nach einer Leistungssteigerung in der zwei-
ten Halbzeit ein 21:18-Erfolg heraus.
Die Gäste erwischten den besseren Start und lagen schnell mit 3:0 
vorne. Die Brühler Offensivbemühungen verpufften anfangs, weil 
die Angriffe zu statisch und die Abschlüsse oft zu unkonzentriert 
ausgeführt wurden. Nach den ersten Torerfolgen legten die Brüh-
lerinnen jedoch ihre Zurückhaltung ab und hielten das Spiel offen. 
Die HG legte im weiteren Verlauf stets vor, aber der TVB blieb jetzt 
in Schlagdistanz (3:4, 4:5, und 8:9). Beim 9:10 wurden die Seiten 
gewechselt.
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Spätestens zu Beginn der zweiten Hälfte erkannte Brühl, dass 
der Gegner auch zu schlagen ist. Mit mehr Tempo und großer 
Einsatzbereitschaft gelang dem TVB tatsächlich die Wende. Die 
Vorentscheidung fi el nach dem 14:14, als es den Gastgeberinnen 
gelang, fünf Tore in Folge zu erzielen. Die HG versuchte in den 
Schlussminuten vergebens, das Spiel noch für sich zu entscheiden. 
Auf weniger als zwei Tore (19:17 und 20:18) ließ sie Brühl nicht 
mehr herankommen. Den letzten Treffer markierte der TVB zum 
umjubelten 21:18-Heimsieg.
Dieser doppelte Punktgewinn dürfte den Mädels sicher Auftrieb 
und Selbstvertrauen für die nächsten Spiele geben.
TV Brühl: Faulhaber, Weber; Grothe (8/2), Bürgy (7/5), Will, 
Schneider (2), Bühn, Fähnle (1), Girrbach, Meisterling, Franz 
(3). 
ako

Tischtennis
In der Tischtennis-Bezirksliga musste sich die erste Herrenmann-
schaft des TV Brühl der DJK Käfertal mit 9:4 geschlagen geben. 
Die TV Cracks konnten den Mannheimer Gastgebern nur im oberen 
Paarkreuz Paroli bieten, Daniel Gropp und Wilmar Becker gewan-
nen dabei jeweils ein Einzel. René Kalous konnte ebenfalls einen 
Einzelzähler beisteuern. Gropp/Bösselmann konnten ein Doppel 
für sich entscheiden, ansonsten war für die Brühler nichts zu holen.
In der Kreisklasse A konnte die dritte Mannschaft einen klaren 9:1- 
Sieg gegen den TTC Hockenheim VI erzielen. Bei der geschlosse-
nen Mannschaftsleistung ragte Oliver Vater mit zwei Einzelsiegen 
heraus, lediglich das Doppel Alandt/Banse musste sich der Hocken-
heimer Doppelpaarung Morano/Schmidt geschlagen geben.
Die vierte Mannschaft des TV Brühl kam ebenfalls in der Kreis-
klasse A nur zu einem 8:8 gegen den TB Rohrbach. Trotz einer 
3:1-Auftaktführung geriet die Mannschaft zwischenzeitlich mit 5:7 
ins Hintertreffen, konnte dann mit 8:7 in Führung gehen und verlor 
letztlich doch noch das Abschlussdoppel. Manfred Plath war bei 
dem Kampf auf Biegen und Brechen in beiden Einzeln siegreich. 
Vinzenz Buchta, Horst Kluge, Siegfried Weingarth und Thorsten 
Bräumer spielten jeweils 1:1 im Einzel. Im Doppel siegten Kluge/
Weingarth und Hellinger/Bräumer.
Die 5. Mannschaft bezwang in der Kreisklasse B die TSG Hei-
delberg III klar mit 9:3. Nachdem alle drei Doppel zu Beginn 
gewonnen wurden, konnte Thorsten Leutert seine beiden Einzel 
im oberen Paarkreuz gewinnen. Marc Jeutter, Alexander Reimer, 
Eugen Chmura und René Kronenberger konnten jeweils einen Ein-
zelsieg beisteuern. Jeutter/Reimer, Leutert/Chmura und Kronenber-
ger/Klein gewannen die Doppel souverän.
Mit einem 7:3-Auswärtssieg kehrte die 6. Mannschaft des TV in 
der Kreisklasse C vom Auswärtsspiel beim TTC 64 Heidelberg 
zurück. Martin Werner und Mario Petrino siegten dabei in beiden 
Einzelspielen, Werner Dubbernell konnte eines seiner beiden Ein-
zel gewinnen. In den Doppeln hielten sich Till/Werner und Petrino/
Dubbernell schadlos.
In der Jugend-Kreisliga trennten sich die erste Jugendmannschaft 
des TV und der TV Altlußheim leistungsgerecht 7:7. Alexander 
Reimer und Marcel Wittmann konnten jeweils zwei ihrer drei Ein-
zel gewinnen, Elias Frank und Silas Schäfer waren jeweils einmal 
erfolgreich. Im Doppel behielten Elias Frank und Marcel Wittmann 
die Nerven.

Turnen
Turngala zum 100-jährigen Jubiläum des TVB
Der Vorverkauf zur Turngala am Samstag 20.10.2012 um 18.30 
Uhr in der Turnhalle der Schillerschule hat bei den Vorverkaufstel-
len Gredel TV, Mannheimer Straße und der Sparkasse Heidelberg, 
Filiale Am Schankenbuckel bereits begonnen.
Sichern Sie sich Ihre Karte rechtzeitig zu der mit vielen Höhepunk-
ten gespickten Gala die von der Turnabteilung des TVB durchge-
führt wird.
Auch an der Abendkasse können Sie noch Karten erhalten
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Walter Beck
Abteilungsleiter Turnen

Fahrt des TV Brühl (Dienstagsturngruppe) nach Würzburg!

Anlässlich des 20. Jubiläums der Dienstags-Turngruppe des TV 
Brühl (20:00 Uhr) ging es am 28.9.12 für 3 Tage mit der Bahn nach 
Würzburg. Schon bald wurden die ersten Sektfl aschen geleert und 
die Käsestückchen und Würstchen verteilt.
Der Wettergott muss ein Brühler sein, denn wir hatten 3 Tage 
Superwetter.
Unsere Unterkunft in Würzburg war nicht die Residenz, sondern 
die Jugendherberge unterhalb der Festung Marienberg. Marianne 
und Helga, die sich hier bestens auskennen, führten uns durch die 
Stadt und erklärten alles Wissens– und Sehenswerte. Als es dunkel 
wurde, sorgte der Nachtwächter für eine kurzweilige Führung, 
bei der wir vieles über den Architekten Balthasar Neumann und 
den Bildschnitzer Tilman Riemenschneider erfuhren. Beide hatten 
maßgeblichen Anteil an der Gestaltung Würzburgs.
Tags darauf besichtigten wir die Residenz mit Hofgarten, die seit 
1981 UNESCO-Weltkulturerbe ist. Bei einem Bummel über den 
Markt wurden die fränkischen Wurstbrötchen probiert und dabei 
das bunte Markttreiben beobachtet. Später marschierten wir auf die 
Festung Marienberg, von wo man einen herrlichen Blick über die 
Stadt genießt. Abends saßen wir in gemütlichen Lokalen und ließen 
uns den fränkischen Wein sowie das Würzburger Bier munden.
Am letzten Tag fuhren wir mit dem Schiff morgens nach Veits-
höchheim (bekannt auch durch die „Fastnacht aus Franken“). Ein 
Besuch von Schloss und angrenzendem Hofgarten – einer der 
bedeutendsten Rokokogärten Deutschlands – war ein Muss. So 
wandelten wir durch den Zier- und Lustgarten, bis uns der Hunger 
in ein vorher reserviertes Lokal am Main trieb.
Leider verging die Zeit viel zu schnell, so mussten wir zurück nach 
Würzburg und von da aus wieder mit der Bahn nach Brühl.

Einladung zum Ehrungsvormittag des FV 1918 Brühl e.V.
Es gehört zur Tradition unseres FV Brühl einmal im Jahr Mitglie-
der, die unserem Verein lange Jahre die Treue gehalten haben oder 
auch für besondere Verdienste in und um unseren FVB, zu ehren 
und ihnen Dank zu sagen.
Diesen Ehrungsvormittag wollen wir am Sonntag 11. November 
2012 um 10.30 Uhr, in unserem Clubhaus, Am Schrankenbuckel 
16, veranstalten und laden herzlich dazu ein.
Unsere Freunde vom MGV Sängerbund 1909 Brühl e.V. werden 
die Feier mitgestalten.
Dieter und sein Team servieren am Morgen ein Weißwurstfrüh-
stück und am Mittag eine Auswahl von Keule und Brust von der 
Gans mit Rotkraut und Knödel.
Zwecks Planung wird um Voranmeldung bei Dieter Sildatke unter 
0179 – 8113867, oder persönlich im Clubhaus, gebeten.
Es freuen sich auf Ihr Kommen.
Stefan Hoffmann   Hans Motzenbäcker
1. Vorsitzender   Ehrenvorsitzender
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Fußball
Fußball-Landesliga: FV Brühl – VfL Neckarau 0:4 (0:3)
Der FV Brühl befi ndet sich in der Fußball-Landesliga weiter auf 
Talfahrt. Die ersatzgeschwächte Elf von Trainer Bernd Oßwald 
musste gegen den bis dato hinter Brühl platzierten VfL Kurpfalz 
Mannheim-Neckarau eine herbe 0:4-Pleite hinnehmen. Neben den 
Langzeitverletzten Kai Heuberger, Christian Distelrath und Patrick 
Dorn standen auch die erkrankten Peter Müller, Markus Schulze 
und Jochen Staudter nicht zur Verfügung.
Die neuformierte Brühler Abwehr geriet bereits in der Anfangspha-
se mehrfach in Bedrängnis. Es waren gerade einmal drei Minuten 
gespielt, als der Ex-Brühler Ali Chaouch einen Ballverlust der 
Gastgeber vor dem Strafraum nutzte und den VfL mit 1:0 in Füh-
rung schoss. Fast jeder Neckarauer Angriff schwor Gefahr für das 
Brühler Tor herauf. Erneut Chaouch war es, der im Strafraum frei-
gespielt, den Ball am langen Pfosten vorbeischoss (7.). Nachdem 
Christopher Pisch noch am Pfosten gescheitert war (15.), machte es 
Maurice Kühnl besser, sein wuchtiger Kopfstoß aus kurzer Distanz 
landete unhaltbar zum 0:2 in den Maschen (16.). Die Partie war 
letztlich nach 19 Minuten bereits entschieden. Timo Endres lief 
frei auf Brühls besten Spieler, Torwart Stefan Knebel, zu und hatte 
keine Mühe das vorentscheidende 0:3 zu erzielen. Nachdem wie-
derum Endres im Strafraum frei zum Schuss kam, den Kasten aber 
knapp verfehlte, blieb es beim 0:3-Halbzeitstand.
Gleich nach Wiederanpfi ff verhinderte Torwart Oldie Stefan Kne-
bel einen weiteren Treffer, er parierte einen Foulelfmeter von Pisch 
(47.). Eine krasse Fehlentscheidung von Schiedsrichter Dominik 
Beringer aus Ludwigshafen verschlimmerte die Personalsituation 
des FVB in der Abwehr nicht nur für das laufende Spiel. Nachdem 
Kai Rohr klar den Ball gespielt hatte und auch nicht der letzte 
Mann war, schickte ihn der Unparteiische mit Rot vom Feld (56.). 
Die Gäste nutzen die Überzahl zunächst nicht zu weiteren Treffern, 
verwalteten das Ergebnis aber sicher. Die nächste gute Gelegen-
heit ergab sich erst in der 81. Minute. Nach einem Konter brachte 
Egzon Abdullahn den Ball nicht an Knebel vorbei im Tor unter. 
Brühls Keeper musste aber doch noch einmal hinter sich greifen. 
Nach einer Flanke erzielte Idris Yildirim per Flugkopfball aus 
abseitsverdächtiger Position den 0:4-Endstand (85.) einer Begeg-
nung, in der für den FV Brühl nicht eine einzige klare Chance zu 
verzeichnen war.
vm
FVB: Knebel – J. Heuberger, Weiß, Rohr, Güc, Badalak, Örgel, 
Medina-Lopez, Spilger, Imeri (58. Heene), Greulich
VfL: Zimmermann, Pfi tzner, Altundag, Öztürk (55. Schmitt), Cha-
ouch, Pisch (71. Yildirim), Bas, Groß, Endres (65. Wroblewski), 
Kühnl, Abdullahn
Tore: 0:1 Chaouch (3.), 0:2 Kühnl (16.), 0:3 Endres (19.), 0:4 
Yildirim (85.)
Besondere Vorkommnisse: Knebel hält Foulelfmeter von Pisch, 
Rote Karte gegen Kai Rohr (FVB, 56.)
Beste Spieler: Knebel – Abdullahn, Chaouch
vm

Fußball-Kreisklasse A: 
FV Brühl 2 – VfL Kurpfalz Mannheim-Neckarau 2 4:4 (2:1)
Vor dem Spiel wären die meisten auf Seiten des FV Brühl mit 
einem Unentschieden gegen den Tabellenzweiten aus Neckarau 
zufrieden gewesen. Aber nach einer 4:1-Führung war es mehr 
als ärgerlich, dass die Gastgeber noch kurz vor Spielschluss den 
Ausgleich hinnehmen mussten. Die von Matthias Pabst betreute 
Elf der Gastgeber fand nach einem 0:1-Rückstand durch einen 
Kopfballtreffer von Hiobi (23.) immer besser ins Spiel. Tim Heene 
glich nach einem Foul an Tim Hoffmann per Strafstoß aus (26.). 
Der FVB setzte nach und Nils Körner war nach einem Querpass 
von Mario Tessitore noch vor dem Halbzeitpfi ff zur 2:1-Führung 
erfolgreich (41.). Nachdem ein Schuss von Tessitore noch abge-
wehrt wurde war Hofmann zur Stelle und markierte das 3:1 (46.). 
Nach einem Lattentreffer von Körner erzielte Tessitore das ver-
meintlich vorentscheidende 4:1 (58.). Nach dem Anschlusstreffer 
zum 4:2 von Fabian Stempel (78.) geriet Brühl unter Druck. Nazif 
Ar brachte die Gäste auf 4:3 heran (82.) und Kevin Roderig besorg-
te letztlich den 4:4-Endstand (89.).

Tore: 0:1 Hiobi (23.), 1:1 Heene (26. F.E.), 2:1 Körner (41.), 3:1 
Hoffmann (46.), 4:1 Tessitore (58.), 4:2 Stempel (78.), 4:3 Ar (82.), 
4:4 Roderig (89.)
Beste Spieler: Heene, Hoffmann – Hiobi
vm

FV Brühl spielt in Obergimpern
Durch die Niederlage gegen Neckarau rutschte der FV Brühl in der 
Fußball-Landesliga auf einen Abstiegsplatz ab. Am Sonntag um 
15 Uhr gastiert die Elf von Trainer Bernd Oßwald beim Aufsteiger 
TSV Obergimpern. Dass es in der laufenden Runde für Brühl keine 
leichten Gegner gibt, hat sich in den bisherigen Spielen gezeigt. 
Eine Favoritenrolle im Kellerduell beim Tabellenvorletzten ist 
daher auch nicht auszumachen.
Nach dem Unentschieden vom Vorsonntag steht für die zwei-
te Mannschaft jetzt ein Auswärtsspiel auf dem Terminplan. Am 
Sonntag um 12.30 Uhr ist der FV Brühl 2 zu Gast beim MFC 08 
Lindenhof 2.

Juniorenspiele,
Samstag, 20.10.2012:
E3-Junioren 10:00 FV Brühl – FV 08 Hockenheim 3
D-Junioren 13:00 FV Brühl – Spvgg 06 Ketsch
B-Junioren 15:30 FV Brühl – VfR Mannheim 2
E2-Junioren 10:00 FC Badenia Hirschacker – FV Brühl
E1-Junioren 10:00 SG Oftersheim – FV Brühl
C-Junioren 13:00 Spvgg 03 Ilvesheim – FV Brühl
vm

Fußball
SC Pfi ngstberg-Hochstätt – SV Rohrhof 1:7
Die anwesenden Zuschauer rieben sich verwundert die Augen. 
Nicht der favorisierte SV Rohrhof übernahm die Initiative, sondern 
der Tabellenletzte legte los wie die Feuerwehr. Die Angriffe wurden 
vorgetragen auf das an diesem Sonntag gehütete Tor von Georg 
Bukowski. Der Torwart des SVR musste bereits eine Großchance 
der Gastgeber vereiteln, als er sich waghalsig vor den Einschuss 
bereiten Stürmer schmiss. Bereits in der 18. Spielminute hatten 
die Platzherren eine weitere gute Chance, als ein scharfer Distanz-
schuss aus 18 m nur knapp am Torpfosten ins Aus ging. Danach 
hatte D. Parisi Pech, als er aus 8 m Entfernung leichtfertig die erste 
Torchance für die Gäste vergab. In der 22. Minute hatte derselbe 
Spieler Pech, als er einen Kopfball neben das Tor setzte. Die Platz-
herren hatten in der 29. Minute Pech, als ein Stürmer die Abwehr-
spieler vom SVR ausspielte und aus 20 m Entfernung den Ball über 
den Torwart, aber auch über das Tor lupfte. In der 28. Minute wurde 
Th. Kotelmann im Strafraum unfair vom Ball getrennt. Den fälligen 
Strafstoß, durch Christoph Popp getreten, wurde durch den besten 
Spieler der Platzherren, Philipp Starke im Tor, gehalten. Kurz dar-
auf gab es einen Eckball für den SVR, den Christoph Popp in der 
29. Spielminute mit einem Linksschuss auf 2: 0 erhöhte. In der 34. 
Spielminute konnte Christian Schleyer nur durch ein Foul im Straf-
raum vom Ball getrennt werden. Den fälligen Elfmeter, geschossen 
durch Daniele Parisi, wurde ebenfalls vom Torwart in souveräner 
Manier gehalten. In der 36. Minute traf Daniele Parisi aus 15 m nur 
den Pfosten des Tores.
In der zweiten Halbzeit war es Einbahnstraßen-Fußball. Der SVR 
spielte permanent auf das Tor der Gastgeber. Es zeigte Wirkung, 
dass der Trainer, Musie Sium, die Mannschaft in der Halbzeitpause 
wachrüttelte. Auf einmal lief die Maschinerie. Der SVR erarbeitete 
sich Chance auf Chance heraus. In der 50. Minute konnte Thorsten 
Kotelmann auf 3:0 erhöhen als er mit einer Direktabnahme das 
Tor traf. In der 53. Minute legte Th. Kotelmann von der Toraus-
linie uneigennützig für D. Parisi auf der auf 4:0 erhöhte. In der 
65.Minute traf aus kurzer Distanz Engin Bayirli das Tor nicht. In 
der 67. Minute schoss D. Parisi aus 15 m auf das Tor. Nur durch 
Abwehr eines Abwehrspielers durch Hand konnte ein Tor verhin-
dert werden. Der Spieler musste mit der roten Karte vom Feld. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Th. Kotelmann in sicherer Manier 
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mit dem 5:0. Mit einem schönen Distanzschuss aus 20 m erhöhte 
Christoph Popp auf 6:0, der Torwart hatte hierbei nicht den Hauch 
einer Abwehrmöglichkeit. In der 82. Minute verkürzte der Gastge-
ber durch einen Verlegenheitskonter auf 1:6 als Albert Acquatey 
aus 8 m den Gästetorwart überwand. In der 85. Spielminute stellte 
jedoch D. Parisi den alten Torabstand wieder her, als er aus 8 m 
Entfernung den Torwart nochmals überwinden konnte. Hätte der 
beste Spieler vom Platzverein, Torwart Philipp Starke nicht so 
souverän gehalten, hätte das Resultat leicht zweistellig ausfallen 
können, ja müssen.
pl

SpVgg 07 Mannheim – SV Rohrhof 2 3:1
Von Anfang an war die Reserve des SV Rohrhof hellwach und so 
kam es, dass Laaber einen Konter in der 25. Min. zum 1:0 für die 
Rohrhöfer abschloss. Danach gab es noch einige gute Gelegenhei-
ten den Spielstand auf 2:0 zu erhöhen.
In der zweiten Hälfte kamen die Spieler von 07 Mannheim besser 
ins Spiel und Rohrhof lief nur noch hinterher. In der 52. Min. 
schlossen die 07er einen Angriff über rechts zum 1:1 ab. In der 62. 
Min. gingen die Hausherren nach klarer Abseitsposition, die der 
Schiri nicht abpfi ff, mit 2:1 in Führung. 5 Min. später war es wieder 
eine klare Abseitsstellung, die die Mannheimer zur 3:1-Führung 
nutzten. Rohrhof warf in den Schlussminuten alles nach vorne und 
erspielte sich die eine oder andere Möglichkeit das Ergebniss noch 
zu korrigieren.
07 Mannheim brachte das Ergebniss über die Zeit und gewann 
nicht ganz unverdient mit 3:1.

Fußallvorschau:
SV Rohrhof empfängt Tabellenführer
Ein Spitzenspiel steigt am kommenden Sonntag um 15.00 Uhr auf 
der Anlage des SV Rohrhof, wenn der heimische Tabellendritte 
der Kreisliga auf den souveränen Tabellenführer SpVgg Wallstadt 
trifft. Die Gäste haben bisher bis auf ein Unentschieden alle Spiele 
gewonnen. Nun hat die Mannschaft von Trainer Sium in diesem 
Heimspiel eine Gelegenheit, dem Klassenprimus ein Bein zu stel-
len.
Die zweite Mannschaft empfängt um 12.30 Uhr den Tabellendrit-
ten der Kreisklasse B, die SpVgg Wallstadt 2 und steht vor einer 
schweren Aufgabe.
Die Damenmannschaft spielt am Sonntag um 14.00 Uhr bei 
SpVgg Oberhausen 2.

Juniorenvorschau:
Samstag, 20.10.2012
ab 10.30 Uhr Teilnahme der F1- und F2-Junioren beim Spieltag in 
Rohrhof
10.00 Uhr E-Junioren – SC Pfi ngstberg-Hochstätt
13.45 Uhr C-Junioren – SG Oftersheim
14.30 Uhr SG 07 MA/1910 Mannheim- B-Junioren 
T.K.

Trainingszeiten – Jugendabteilung 2012/2013
Montag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann
18.00 Uhr – 19.30 Uhr B-Junioren
Trainer: Hauser/Schmitt
Dienstag
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Bambini
Trainer: M.Wohlatz
16.30 Uhr – 18.00 Uhr F1- + F2-Junioren
Trainer: P. Schwenzer/St. Knapp
17.00 Uhr – 18.30 Uhr E-Junioren
Trainer: Th. Bordne/J. Herm
Mittwoch
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann
18.00 Uhr – 19.30 Uhr B-Junioren
Trainer: Hauser/Schmitt

Donnerstag
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Bambini
Trainer: M.Wohlatz
16.30 Uhr – 18.00 Uhr F1- + F2-Junioren
Trainer: P. Schwenzer/St. Knapp
17.00 Uhr – 18.30 Uhr E-Junioren
Trainer: Th. Bordne/J. Herm
Freitag
17.00 Uhr – 18.30 Uhr C-Junioren
Trainer: Nowak/Hofmann

Ansprechpartner der Jugendabteilung:
Jugendleiter: Horst Wiesner Tel.06202/75391
Stell.Vertreter: Peter Schwenzer Tel.06202/77278
Jugendtrainer: Thomas Bordne Tel.06202/77399

Auftakt zum sportlichen Schlussspurt beim VdH Rohrhof
Es stehen noch zwei hundesportliche Wettkämpfe im Terminkalen-
der des VdH Rohrhof.
Zunächst fi ndet am 20. Oktober die Herbstprüfung in der Disziplin 
Begleithund statt. Die Teilnehmer treffen sich am Samstagmorgen 
um 8:45 Uhr auf dem Vereinsgelände. Nach einer theoretischen 
Prüfung – Sachkundenachweis genannt – geht es auf den Übungs-
platz, um zu zeigen, was Hund und Hundeführer in den letzten 
Wochen so alles gelernt haben. Den Abschluss bildet dann der 
Verkehrsteil, in dem ein sicheres Verhalten im Straßenverkehr unter 
Beweis gestellt wird. Im Anschluss an die Begleithundeprüfung hat 
die Vorstandschaft die diesjährigen Jubilare und Helfer bei Arbeits-
einsätzen und Veranstaltungen zu einer kleinen Feier eingeladen.
Und eine Woche später, am 28. Oktober fi ndet das Sportjahr beim 
VdH Rohrhof mit einer Obedience-Prüfung seinen Abschluss. An 
diesem Tag gibt es ein volles Programm, die Startplätze sind bis auf 
den letzten Platz belegt und es ist wieder Hundesport vom Feinsten 
zu erwarten. Für Gäste und Zuschauer wird es auch wieder ein 
kleines Rahmenprogramm geben. Für das leibliche Wohl wird von 
Sandra Maas in der Vereinsgaststätte und von den Mitgliedern mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt.
SWA

Neues Trainingsangebot bei der OG Brühl
„Lernen ist wie Rudern gegen den Strom. Sobald man aufhört, 
treibt man zurück.“
Unter diesem Motto steht das neue Trainingsangebot des SV OG 
Brühl in den Wiesenplätzen.
Neben den bisherigen Übungsstunden in Unterordnung und 
Schutzdienst, die immer dienstags und donnerstags ab 18:30 Uhr 
stattfi nden, wird ab dem 7.11.2012 jeden Mittwoch ab 17:30 Uhr 
unter der sachkundigen Anleitung von Corinna Henk eine neue 
Übungsstunde angeboten.
Im Mittelpunkt dieses Workshops steht die Motivation und Freude 
am Spielen und Lernen mit dem Hund.
Ziel ist es in diesem 5-monatigen Kurs den Teilnehmern Wege auf- 
zuzeigen zum
- richtig Spielen mit dem Hund
-  Erlernen und Festigen der Grundkommandos mit hoher Motivati-

on durch positive Bestärkung
- Aufbau der Fußarbeit in Freifolge und Leinenführigkeit
- Erwerb der Handlungskompetenz des Hundeführers
- konzentrierten Arbeiten auch unter Ablenkung
- freudigen und motivierten Miteinander als Mensch-Hund-Team
Die Trainingseinheiten fi nden in kleinen Gruppen von maximal 6 
Hunden und ihren Menschen statt.
Die praktischen Einheiten auf dem Übungsplatz werden ergänzt 
durch theoretische Einheiten zum Thema Lernverhalten, Kommu-
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nikation Hund-Hund, Mensch-Hund und Hund-Mensch und Anfor-
derungen der Begleithundeprüfung an Hund und Mensch sowie 
Einblicke in die verschiedenen Hundesportarten.
Die Theorie-Einheiten fi nden zusätzlich zu den Übungsstunden in 
Absprache mit den Übungsstundenteilnehmern statt.
Dieser Workshop ist geeignet für Menschen jeglichen Alters und 
für Hunde, unabhängig der Rasse, ab dem achten Lebensmonat.
Eine Vereinsmitgliedschaft ist nicht notwendig; für die Dauer des 
Kurses vom 7.11.2012 – 28.03.2013 wird eine Gebühr von 60 € 
erhoben.
Nach dem 21.03.2013 besteht für die Teilnehmer die Möglichkeit, 
unter Berücksichtigung der dafür notwendigen Voraussetzungen, 
die Begleithundeprüfung abzulegen.  Ein ganz besonderer Anreiz 
für Brühler Bürger, ist doch ein Hund mit bestandener Begleithun-
deprüfung lebenslang um 15 € Hundesteuer ermäßigt.
Corinna Henk, die Workshop-Leiterin, verfügt über langjährige 
Erfahrung in Obedience und Basisausbildung (diese umfasst Wel-
pen- + Junghundeausbildung, Teamtest- und BH-Vorbereitung) und 
ist im Besitz der VDH-Trainerscheine in diesen Sparten.
Eine Anmeldung im Vorfeld ist unbedingt erforderlich.
Bitte wenden sie sich hierzu oder auch bei Fragen zum Workshop 
direkt an Corinna Henk unter Handy: 0177/7726822 oder per 
E-Mail: admin@vomkinderland.de

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V. informiert:
Am Sonntag, den 07.10.2012, fand das Pottangeln III des ASV 
Frühauf Brühl in den Monsterloch-Buhnen statt, bei dem Stefan 
Dobrotka mit 8.180 Punkten nicht zu schlagen war. Den zweiten 
Platz belegte Herbert Jeckel, mit 5.590 Punkten, dicht gefolgt von 
Dietmar Gusek, mit 4.800 Punkten und Patrick Jeckel, mit 4.770 
Punkten. Den Gesamtsieg der drei Pottangeln konnte jedoch Her-
bert Jeckel für sich verbuchen. Das kommende Abangeln, welches 
am 27.10.2012 stattfi ndet und die diesjährige Angelsaison beenden 
wird, fi ndet in den Brühler Buhnen statt. Treffpunkt ist um 10 Uhr 
am Brühler Messplatz, wobei von 12 Uhr bis 16 Uhr geangelt wird. 
Die letzte Versammlung zu den Vereinsangeln fi ndet ebenfalls zum 
Abangeln in der Gaststätte „Zur Traube“, am 23.10.2012 um 19 
Uhr, statt. Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Filmabend im Vereinsheim
Am Donnerstag, den 25. Oktober laden wir die Vereinsmitglieder 
und auch alle Zierfi schliebhaber aus der Umgebung zu unserem 3. 
Filmabend recht herzlich ein.
Wie schon bei den letzten Abenden zeigen wir verschiedene Kurz-
fi lme über Zierfi sche und deren Herkunft.
Der Filmabend fi ndet in unserem Vereinsheim im Keller der Schil-
lerschule (Eingang auf der Seite vom Steffi -Graf-Park) statt.
Einlass ist ab 19.30 Uhr, begonnen wird um 20 Uhr.
Die Vorstellung ist kostenlos und wir würden uns freuen, möglichst 
viele Aquarianer begrüßen zu dürfen.

Die Themen der einzelnen Kurzfi lme:
Biotope in den USA und ihre Bewohner – Teil 1
Biotope in den USA und ihre Bewohner – Teil 2
Bohren von Löchern in alten Glasaquarien
In den Zufl üssen des Rio Tapajos – Kleine Buntbarsche
Tirol 2012 – Erfolg durch aquaristisches Engagement
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Vergnügen.
Sollten Sie Interesse an unserm Verein haben, wir treffen uns jeden 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr im Vereinsheim. Wenn Sie Fragen über 
Zierfi sche, Aquarien oder Zubehör haben, wir versuchen gerne mit 
Rat und Tat zu helfen.
Oder besuchen Sie uns doch im Internet. Hier fi nden Sie Adressen, 
Termine und Bilder von den Aquarien im Vereinsheim und von den 
Veranstaltungen.
Unsere Adresse: www.aquarienfreunde-bruehl.de
WH

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Die Bürgerinitiative Geothermie informiert
- Bürgerbefragung am 28. Oktober zur Geothermie in Brühl
- geht Brühl an Schadensersatzforderungen bankrott?!
- das Vorhaben „Wärmeauskopplung“
- Infostände am 20. Oktober am LIDL und vor der Rohhof-Apo-
theke
Besuchen Sie unseren neu gestalteten Internetauftritt
www.geothermie-bruehl.info
Außerdem fi ndet am kommenden Montag um 18.30 Uhr eine 
Demo gegen das geplante Geothermie-Kraftwerk auf dem Park-
platz des Turnvereins Brühl statt.
Bürger von Brühl und Rohrhof sind herzlich willkommen.
U. Calero

Kinderfl ohmarkt der Schwetzinger Tafel
Die Abgabefrist für die Kinderartikel bei der Schwetzinger Tafel 
„Appel und Ei“ wird bis zum 12.11.2012 verlängert.
Auf Ihre Spende freut sich
Das Appel-und-Ei-Team

Eine neue berufl iche Perspektive:  
Tagesmutter oder Tagesvater
Ausbildungsgruppe für zukünftige Tageseltern
startet im Herbst
Der Deutsche Kinderschutzbund OV Wiesloch e.V. startet am 
06.11.2012 mit einer neuen Ausbildungsgruppe für zukünftige 
Tageseltern. Wer sich für diese Ausbildung interessiert, kann 
sich mit Fragen gerne an Susanne Pfeifer-Voigt wenden: 06222-
3053955 (tageseltern@kinderschutzbund-wiesloch.de) montags 
und donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr. Die Kurszeiten, -termine 
und -kosten können auch über die Internetseite: www.kinderschutz-
bund-wiesloch.de abgerufen werden.

Die Suchtberatungsstelle Schwetzingen ist umgezogen!
Sie erreichen uns unter folgender Anschrift:
Suchtberatung Heidelberg
Außenstelle Schwetzingen
Carl-Benz-Str. 5
68723 Schwetzingen
Telefon: 06202/859358-0
Fax: 06202/859358-29
E-Mail: suchtberatung-schwetzingen@agj-freiburg.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo. – Do. 9-13 Uhr,
Di. 14-17 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Offene Sprechstunde Di. 15-17 Uhr

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
1 alter Siemens-Unterstellherd mit
Ceran-Kochfeld, funktionsfähig Tel. 7 39 81
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Hospizgruppe Schwetzingen
Hospizgemeinschaft Schwetzingen bietet Ausbildungsgang 
zum/zur Hospizbegleiter/in an
Am Anfang steht ein Orientierungswochenende, an dem alle teil-
nehmen können, die sich mit ihren eigenen Erfahrungen, Wünschen 
und Ängsten zum Thema Sterben und Tod auseinandersetzen 
möchten, auch wenn eine aktive Mitarbeit als Hospizbegleiter/in 
nicht geplant ist. Die Teilnahme an diesem Seminar ist Voraus-
setzung aber keine Verpfl ichtung zur Anmeldung am eigentlichen 
Ausbildungsgang als Hospizbegleiter/in.
Der sich anschließende Ausbildungsgang besteht aus drei Wochen-
endseminaren, einem Übungsnachmittag, zwei Vortragsabenden 
und einem Praktikum von 45 Stunden bei einer Sozialstation, 
einem Pfl egedienst und/oder einem Pfl egeheim.
Wer sich grundsätzlich über Art und Umfang der ehrenamtlichen 
Arbeit als Hospizbegleiter/in informieren möchte, ist herzlich 
zu dem Informationsabend eingeladen, der am Mittwoch, den 
24.10.2012 um 19.30 Uhr im GRN Pfl egeheim Schwetzingen 
stattfi nden wird.
Anmeldung im Hospizbüro jeweils Dienstag und Donnerstag von 
09.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch von 15.30 – 18.30 Uhr und/oder unter 
der Telefonnummer 06202/843 640 oder per Mail hospizgemein-
schaft@web.de.

Die Termine in der Übersicht:
Informationsabend:
24. Oktober 2012 um 19:30 Uhr GRN Pfl egeheim Schwetzingen
Orientierungsseminar:
16. November 2012 um 17:00 Uhr,
17. November 2012 ganztägig,
22. November 2012 um 19:00 Uhr
- Kursgebühr 50 € -
im Alten- und Pfl egeheim am Kreiskrankenhaus Schwetzingen

Ausbildungsgang zum/r Hospizbegleiter/in:
Grundseminar:
Fr. 18.01.2013, 15.00 Uhr bis So. 20.01.2013, 16.00 Uhr
im Altenheim Schwetzingen
Aufbauseminar:
Fr. 01.03.2013, 15.00 Uhr bis So. 03.03.2013, 16.00 Uhr
im Altenheim/Schwetzingen
Vertiefungsseminar
Fr. 26.04.2013, 17.00 Uhr bis So. 28.04.2013, 14.00 Uhr
im Schulungszentrum Weinheim-Ritschweier
Die 45 Stunden des Praktikums können nach den Bedürfnissen der 
Teilnehmer während des Ausbildungsganges verteilt sein.
Kosten: Die Teilnahme am gesamten Ausbildungsgang (ohne Ori-
entierungsseminar) kostet 310 € einschließlich Logis und Verpfl e-
gung in Ritschweier. Dieser Betrag wird den Teilnehmern rücker-
stattet, die sich für die aktive Mitarbeit bei der Hospizgemeinschaft 
für die Dauer von drei Jahren bereiterklären.
Die Teilnahme an einem Orientierungsseminar (auch der vergan-
genen Jahre) ist Voraussetzung zur Anmeldung für den Lehrgang.

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.

Sonntag, 21.10.2012
17:30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Sind die in der 
Bibel berichteten Wunder wirklich geschehen?“
18:10 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 15. 
August: „Hüte dich standhaft vor Satans Fallen!“ gestützt auf 
Epheser 6:11.

Donnerstag, 25.10.2012
19:00 Uhr Es wird der zweite Teil von Kapitel 28 aus dem Buch 
„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes Königreich“ besprochen: 
„Bis zum entferntesten Teil der Erde“ (In der Kraft des heiligen 
Geistes/Die Stellung halten – trotz Verfolgung)

19:35 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm Hosea 
1-7 werden unter anderem die Themen behandelt: „Woran kann 
man den sichtbaren Teil der Organisation Jehovas erkennen?“ und 
„Wie können wir wie Jesus handeln, der nicht auf die Schande 
achtete?“

Rotary Club Schwetzingen-Kurpfalz

Adventskalender 2012 – 24-mal Freude schenken
(sake). Gedanklich ist die Weihnachtszeit noch eine Weile 
hin, aber schon in wenigen Wochen steht der Advent vor der 
Tür und bringt uns das große Fest Tag für Tag näher. Lebku-
chen und Co. gibt es bereits seit Anfang Oktober zu kaufen. 
„Viel zu früh“, werden sich einige von Ihnen denken. Aber die 
Zeit rennt und bald ist der erste Advent. So laufen die Vorbe-
reitungen für den Rotary-Adventskalender 2012 bereits auf 
Hochtouren. Jedes Türchen ein Gewinn und diese Gewinne 
müssen gesammelt und zusammengetragen werden. Auch 
die Kalender müssen produziert und gestaltet werden. Aber 
wofür das Ganze?

Spenden für bedürftige Kinder und Jugendliche
In diesem Jahr geht der Erlös des Rotary- Ad-
ventskalenders des Rotary Clubs Schwetzin-
gen-Kurpfalz an das Waldpiraten-Camp der 
Deutschen Kinder Krebs Stiftung in Heidel-
berg, das erste und einzige Freizeitcamp für 

krebskranke Kinder und deren Familien im deutschsprachi-
gen Raum.

Projekt „Kinderförderfonds Südliche Kurpfalz“
Mit dem Erlös des Verkaufes im letzten Jahr konnte der 
Rotary Club Schwetzingen-Kurpfalz gemeinsam mit dem 
„Kinderförderfonds Südliche Kurpfalz“ der Caritas und Di-
akonie Kindern in der Region zu mehr Bildungschancen 
und Teilhabe verhelfen. Hierbei lag das Anliegen Kindern 
und Jugendlichen eine individuelle oder projektorientierte 
Förderung in den Bereichen Sport, Kultur und Schule zu 
ermöglichen. 
Der Kinderförderfonds Südliche Kurpfalz, zu dessen Grün-
dung der Rotary Club Schwetzingen-Kurpfalz bereits 2009 
beigetragen hat, kann schnell und unbürokratisch dort hel-
fen, wo Kinder aus sozial schwächeren Familien nicht die 
Möglichkeit haben an Veranstaltungen teilzunehmen. Das 
Spendengeld kam direkt den Kindern und Jugendlichen 
zugute, um ihnen z.B. zu einem Kurs, einem Landschulauf-
enthalt, der Sportausstattung für ein gewünschtes Hobby 
oder auch den notwendigen Schulmaterialien zu verhelfen. 

– Anzeige –
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Bilfi nger auf neuem Markt in Asien

Engagement in Vietnam

(pm/red). Der Bau- und 
Dienstleistungskonzern Bil-
 nger und der nationale viet-

namesische Energieversor-
ger EVN wollen zukünftig 
bei der Modernisierung von 
Kraftwerken in Vietnam eng 
zusammenarbeiten.
Erster Schri   der Koopera-
tion soll eine gemeinsam 
erstellte, umfassende Studie 
über den Zustand des Kraft-
werksparks in dem südost-
asiatischen Land sein. Mit 
seinen hohen Wachstums-
raten zählt Vietnam zu den 
dynamischsten Volkswirt-
schaften in Südostasien. Die 
wirtschaftliche Entwicklung 
des Landes führt zu einem 
ständig wachsenden Energie-
bedarf, der nur durch erheb-
liche Investitionen in die 
Modernisierung der Ener-
gieversorgung befriedigt 
werden kann. Bil  nger Pow-

er Systems ist nach Unter-
nehmensangaben mit einer 
Leistung von über 1 Milli-
arde Euro einer der führen-
den Dienstleister der Ener-
giewirtschaft im In- und 
Ausland. Schwerpunkt der 
Angebotspale  e sind Leis-
tungspakete zur Steigerung 
des Wirkungsgrads und zur 
deutlichen Verbesserung der 
Umweltverträglichkeit von 
Kraftwerken.

 Foto: Bilfi nger

25 Jahre IFA Heidelberg

Pionier unter den Integrationsbetrieben

(pm/red). Im Rahmen der Fei-
er zum 25-jährigen Bestehen 
hat der Heidelberger Integra-
tionsbetrieb IFA seine Grün-
dungsmitglieder Ulrich Bähr 
und Ulrich Floß in den Ruhe-
stand verabschiedet. Neue 
Geschäftsführer sind Jörg 
Schmidt-Rohr und Hubi Cra-
mer. 
Seit 25 Jahren stellt die Initiati-
ve Arbeitsplä  e für psychisch 
Kranke bereit. Anlässlich des 
Jubiläums erinnerten zahlrei-
che Mitstreiter und Wegge-
fährten an die Anfänge der IFA 
in den 80er Jahren und ließen 
die Entwicklung vom kleinen 
Verein zum heute weitgehend 
selbstständig wirtschaften-
den mi  elständischen Betrieb 
Revue passieren. 
Weit über 150 Gäste waren der 
Einladung in die Fabrikstra-
ße in Rohrbach gefolgt – unter 
ihnen der Bundestagsabgeord-
nete Lothar Binding und die 
ehemalige Oberbürgermeis-
terin Beate Weber. Als „Pio-
nier unter den Integrations  r-
men in Deutschland“ würdigte 
Berthold Sommer, Geschäfts-
führer der Bundesarbeitsge-

meinschaft Integrationsbetrie-
be, die IFA. „Ohne Vorreiter 
wie Sie wären wir nie so weit 
gekommen“, dankte er den 
Gründern. Auch Karl-Fried-
rich Ernst, Leiter des Integra-
tionsamtes beim Kommunal-
verband für Jugend und Sozi-
ales Baden-Wür  emberg, hob 
den Einsa   von Ulrich Bähr 
hervor.

Soziales Netz

Gleichzeitig habe die IFA vie-
len Menschen, die sonst durchs 
soziale Ne   gefallen wären, 
geholfen, sich eine Existenz 
aufzubauen. Diese Leistung 
betonte auch Bürgermeister 
Dr. Joachim Gerner: Die IFA 
ermögliche es ihren Mitarbei-
tern, unter marktnahen Ver-
hältnissen eigenes Geld zu 
verdienen und soziale Bezie-
hungen zu knüpfen. „Darauf 
können Sie stolz sein“, sagte 
Gerner im Namen der Stadt 
Heidelberg. Heidi Flassak vom 
Psycho-Sozialen Arbeitskreis 
Rhein-Neckar (PSAG) verwies 
darauf, dass die Gründung 
der IFA eine „Riesenlücke am 

Arbeitsmarkt“ gefüllt habe 
und dankte Bähr und Floß 
für deren „fast schon chro-
nisches Engagement“. Eine 
ganz besondere Überraschung 
zum Jubiläum ha  e Dr. Doro-
thee Freudenberg, Kuratori-
umsmitglied der Freudenberg 
Stiftung, parat: Sie überreich-
te den Verantwortlichen einen 
Gutschein über 1.000 Euro, 
verbunden mit dem Wunsch, 
mit dem Geld die IFA-Arbeit 
weiterzuentwickeln. IFA-Vor-
standsmitglied Sebastian Kern 
zollte den Gründern Respekt 
für den Mut, den sie vor 25 
Jahren aufgebracht ha  en: 
Als junge Familienväter hat-
ten damals beide ihre sicheren 
Arbeitsverträge für das Pro-

jekt IFA aufgegeben. Mit ihrer 
Arbeit, so Kern, hä  en Bähr 
und Floß Anerkennung, Inte-
gration und Selbstverwirkli-
chung für tausende von Men-
schen ermöglicht.

Lösungen

Die beiden scheidenden 
Geschäftsführer ihrerseits 
dankten Mitarbeitern und 
Weggefährten für die gemein-
same Zeit und betonten die 
gute Zusammenarbeit mit den 
Institutionen von der Stadt-
verwaltung über die Arbeits-
agentur bis hin zum Landrats-
amt, mit denen man sich stets 
auf tragfähige Lösungen geei-
nigt habe. 

Liesel Schmitt (Abteilungsleiterin IFA, Yvonne und Ulrich Bähr, Ulrich 
und Inge Floß, Sebastian Kern (Vorstand IFA) (v.l.) freuen sich über 
ein Vierteljahrhundert IFA  Foto: pm
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Herzlichen Dank

allen, die uns beim Abschied von unserem lieben Opa 
und Schwiegervater

Gerhard Brucker
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten und 
ihm das letzte Geleit gaben.

Marlon, Mona und Ingrid

Brühl, im Oktober 2012

Wer im Gedächtnis seiner Lieben  
lebt, ist nicht tot, er ist nur fern; 
tot ist nur, wer vergessen wird. 
 (Immanuel Kant)

Helmut Ehret
Wir danken allen herzlich, die uns in unserer Trauer 
nahe waren und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen 
Gisela und Patrick Ehret

Nie fühlt man sich so unendlich hilflos, wie bei dem
Versuch, tröstliche Worte zu einem großen Verlust
auszusprechen. Ich werde es nicht versuchen.
Aber: Ich werde einfach da sein!

DS
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Putzhilfe gesucht
Junges Paar sucht zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe, für ca. 4 Stunden die Woche in Rohrhof. 
Unter folgender Nummer erreichen Sie uns: 
Tel. 0176 96681142, versuchen Sie es am Besten 
zwischen 8-12 Uhr.

Wegen Umzug zu verkaufen:
Gartenmöbel Kettler: 5 verstellb. Hochlehner mit Polster, 
Werzalit-Tisch, rund 1 m, 2 Hocker, 1 Teewagen, alles in 
Braun, Polsterbox grün, alles gut erhalten, VHB 110,- €; 
Stereo-Anlage mit MC, CD und extra Plattenspieler, 
kaum gebr., VHB 60,- €; Salzkristall-Lampe, ca. 5 kg, VHB 
25,- €; Eckuhr Eiche, VHB 20,- €; ca. 50 LP´s Schlager 80er, 
zus. 20,- €; Country-MC´s u. a. zus. 20,- €
Tel. 73534 (Brühl) oder AB

Romina Dubbelman 
 Tobias Breyer 

Kirchliche Trauung: am Samstag, 
den 20.10.2012 um 14 Uhr in der  
St. Pankratius Kirche in Schwetzingen

Wir heiraten

Dringend - Haushaltsauflösung! Für Selbstabholer!  

Diverse gut erhaltene Möbel, kompl. Wohnwand (Erle), 

Couch, Esszimmertisch mit 6 Stühlen (Erle), Schränke, 

Teller, Kochgeschirr etc., zu verschenken! 

 Kontakt unter: Tel. 0171 5223116

Verschenke gut erhaltene Eckbank, Eiche dunkel (125 x

165 cm), Schwetzingen. Tel. 06202 576749
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Stellenmarkt

Crazy-Style-Team
sucht Verstärkung auf Teilzeitbasis

und auf Dich wartet ein tolles Team, bis bald!

Tel. 06202 5778330, Adlerstr. 1, Brühl

Zuverlässige/-r und erfahrene/-r

Raumpfleger/-in
für Objekt mit Schlüssel in Brühl zweimal wöchentlich vormit-
tags auf geringfügiger Basis gesucht.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf  
zwischen 9 und 12 Uhr  
unter Tel. 06221 707673

Student sucht stundenweise 
Beschäftigung

(kein 400-€-Job), Führerschein vorhanden. 
Tel.  0157 82208439
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Mit uns NICHT!!!
Wir betreuen Sie rund um die Uhr
in Ihren eigenen vier Wänden.
Betreuung „Sonnenblume“
Inh. Karin Schuster
Tel. 0345 9497420,
Mobil 0173 3871667
www.betreuung-sonnenblume.de
info@betreuung-sonnenblume.de

-  Versorgung des häuslichen 
Bereiches

-  Einkaufen, Essen kochen, 
 Waschen etc.
-  Unterstützung bei 
 Behördengängen

-  Arznei- und Hilfsmittel-
 beschaffung
-  Kultur- und Begleit-
 service
-  Medikamentengabe/
 Wundversorgung
-  Krankenhausnachsorge
-  Urlaubsbegleitung

(bundesweit)

Als Entsorgungs-Fachbetrieb 
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz 
– ab sofort – gesiebten Mutterboden mit Feuchtigkeitshaltung

Wir liefern 
Sand, Kies und Splitt 
 – auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen, 
Haushalts-, Büro- 

 
schnell und preiswert

Mini- 
Container

„Klosterstübel“ 
Brühl-Rohrhof · Tel. 947517

Samstag, 20.10.2012, ab 11 Uhr

SCHLACHTFEST
 

Familie Rupp

Dr. C. Sussieck-Schule · Private Nachhilfeschule 
68723 Schwetzingen · Tel. 06202 12260 
www.sussieck.de

Werbung bringt Erfolg
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Weitere Informationen zu 

Haus und Garten auf

www.lokalmatador.de

Immobilienguide Oktober 2012

Ab sofort privat in Oftersheim-Nord zu verkaufen: 
gemütliche 3-ZKB-DG-Wohnung

ca. 73 m² im 3-FH (Jugendstilhaus), gute Wohnlage, Tageslichtbad, 
gr. Keller, gr. überdachter Balkon zum geschützten Innenhof, Sicht 
zum Königstuhl, Ausstattung: heller Laminatboden, sparsame Gas- 
Zentraltherme, 2 Dachflächenfenster, gr. ausbaufähiger Dachboden, 

Preis € 115.000.-. Tel. 07254 60666

Brühl/Rohrhof:
2 ZKB, ca. 74 m², mit kl. Balkon,1. OG, ab 1.11. 
oder 1.12. zu vermieten, WM 580,- € + Kaution
 Telefon 0176 62848850

Zu vermieten in Brühl
ab 01.12.2012, 2 ZKB, ca. 63 m2, EG, große Küche mit 
Küchenzeile, Tageslichtbad, Nachtspeicherheizung, 
evtl. Garage. Miete 395,- € + NK + MM Kaution (Gara-
ge 50,- €). 
 Tel. 06202 71443

Brühl: 4 ZKB
102 m2, I. OG, neu renoviert, Fußböden Granit und La-
minat, Tageslichtbad, Gäste-WC mit Dusche, ruhige 
Gegend, Gartenmitbenutzung, per sofort oder später 
zu vermieten. Kaltmiete 680,- € + NK + 3 Monatsmie-
ten Kaution.  Tel. 0621 798388

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Foto: LBS
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Weitere Informationen zu 

Haus und Garten auf

www.lokalmatador.de

Immobilienguide Oktober 2012

Brühl, Nachmieter gesucht
2 ZKB, Balkon, Tageslichtbad, ca. 74 m2, im  
2. OG, ab 1.1.2013 zu vermieten. Miete 610,- € 
+ NK + 2 MM Kaution.
 Tel. 0160 1717142

DG-Single-Wohnung
50 m², 2 Zimmer, mit Küchenzeile, TL-Dusche + WC, 
Kellerraum, kein Balkon!, Nachtspeicherheizung, 
zum 01.12.2012 zu vermieten, keine Haustiere! 
350,- € KM + NK + Heizung + 2 MM Kaution.

Tel. 06202 71939

VON PRIVAT: Blick ins Grüne, ruhige Lage
sehr schöne, helle 4½-Zi.-Wohnung
Tageslichtbad, auf 2 Ebenen über Wendeltreppe, großer Bal-
kon, 105 m², teils mit leichter Schräge, EBK vorh. ablösefrei, sep. 
WC, neue Laminatböden, Badsanierung: neu, in 2-FH in Brühl, 
Bismarckstr. 42, inkl. Carport, KM € 750,-  Tel. 0621 8322873

Vermietung:
Brühl: 3-Zimmer-Wohnung im EG mit Garten- 
nutzung (Einbauküche),   
Verkauf:
Rheinau-Süd: 2-Zimmer-Wohnung mit Balkon, 
TG-Stellplatz,
Rheinau-Süd: 4-Zimmer-DG-Wohnung mit Dachterrasse 
TG-Stellplatz, 
Brühl-Rohrhof: Reihenmittelhaus 

Brühl: Mehrfamilienhaus mit 3 Wohnungen 
+ kl. Einliegerwohnung im Souterrain, 2 Garagen  

Weitere Angebote unter www.dieterfassl.de
Häuser und Wohnungen für Verkauf und Vermietung gesucht

* keine Kosten für Vermieter oder Verkäufer *
Dieter Fassl - Immobilien Brühl - Tel. 06202  78269     

Betreutes Wohnen – Ahornstr. 1-5 in Brühl-Rohrhof
hochwertig ausgestattete, barrierefreie 3-Zimmer-Whg. im 
EG, mit großer Terrasse zu vermieten, moderne Einbauküche, 
Tageslichtbad, Einbaumöbel, Parkett- und Granitböden, Mar-
kise, el. Rollläden, Stellplatz, Kellerraum, Aufzug und Gemein-
schaftsräume, teilmöbliert, Möbelübernahme möglich, Whg. 
Nr. 11, ca. 76 m², KM 540,- € + NK + Betreuungspauschale.

Tel. 06202 74463 od. 0179 2162627

Ketsch, 3-Fam.-Haus, Bj. 61, Garage   € 390.000,- VHB + 3,57 % Prov.

Ketsch, 3 ZKB, 2 x Balk., 125 m², Stpl. € 725,- + NK + Kt. + Prov.

Plankstadt, DHH, 5 Zi., 2 Bäder,  
Neubau, 160 m² € 1.190,- + NK + Kt. + Prov.

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 0 62 02  62100

Frei stehendes Einfamilienhaus
in südschwedischer Seenlandschaft, an lichtem, kleinen 
Waldstück gelegen, Grundst. 868 m², EG-Wohnfl. 101 m², Nutzfl. 
196 m² , 4 Zimmer, Küche, Bad, EBK, Pellets-Heizung, UG kom-
pl. ausgebaute Räume, wegen beruflicher Veränderung von 
privat zu verkaufen, € 69.000,- VHB - Preis ist kein Druckfehler, 
Immobilien sind in Schweden viel günstiger als bei uns.
Tel. 06202 73518
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MOTORWELT
Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

Autokauf: kühl kalkuliert

(pm/red). Laut Studie der Sachverständigenorganisation KÜS wollen 
sich 16 Prozent einen PKW anschaffen. In der Regel gilt, Barzahlung 
führt zum besten Preis. Denn dafür lassen sich die Händler meist auf 
einen deutlichen Nachlass ein. Doch nicht jeder Kunde hat so viel Geld 
flüssig. Am verbreitetsten ist der klassische Ratenkredit, gefolgt von der 
sogenannten Drei-Wege-Finanzierung und dem Leasing.

Ratenkredit: Hersteller oder Hausbank?

Beim Ratenkredit tilgt der Käufer die Kaufsumme über gleich bleibende 
monatliche Beträge. Hersteller bieten für ihre Marken häufig gute Kon-
ditionen bei den Autobanken an. Rechnen kann es sich aber auch, den 
Ratenkredit stattdessen bei der Hausbank aufzunehmen. 

Kilometer- oder Zeitwert--Leasing?

Beim Kilometer-Leasing wird eine jährliche Laufleistung bestimmt und 
daraus die Rate ermittelt. Je mehr Kilometer, desto teurer. Sollte das Limit 
am Vertragsende überschritten sein, muss der Kunde nachzahlen. Beim 
Zeitwert-Leasing hingegen wird der vermutete Händlereinkaufspreis des 
PKW nach der Laufzeit zugrunde gelegt. Ist der Wertverlust dann höher, 
was der Fall sein kann, wird der Kunde nachträglich zur Kasse gebeten.

Drei-Wege-Finanzierung für Unentschlossene:

Dieses Risiko birgt ebenfalls die Drei-Wege-Finanzierung, auch Variokre-
dit genannt. Hier zahlt der Kunde an und entscheidet zum Beispiel nach 
drei Jahren Ratenzahlung, ob er den Wagen mit einer Schlussrate ganz 
ablöst, weiterfinanziert oder zurückgibt. Ist der Restwert des Fahrzeugs 
jedoch niedriger als die ursprünglich veranschlagte Schlussrate, muss er 
die Differenz ausgleichen – falls er das Auto zurückgeben oder überneh-
men möchte.

Foto: MEV

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

 Aggression im Straßenverkehr 

(ADAC/red). Fast alle Autofahrer sind schon mindestens einmal 
Opfer von aggressivem Verhalten auf Deutschlands Straßen geworden. 
Rasen, drängeln und pöbeln begegnet über der Hälfte der Autofahrer
danach auf der Autobahn, gefolgt vom Stadtverkehr (23 Prozent) 
und der Landstraße (16 Prozent). Dabei werden Fahrer von PS-
starken Autos als besonders bedrohlich wahrgenommen. Vor allem 
durch dichtes Auffahren und drängeln fallen den Befragten BMW 
(50,6 Prozent), Mercedes (32,2 Prozent), Audi (25,9 Prozent) und 
Porsche (8,7 Prozent) auf. Dies zeigt eine repräsentative Umfrage
der ADAC Motorwelt. 80 Prozent der Deutschen fühlten sich
bereits durch Drängler provoziert. Das wundert nicht, denn
30 Prozent der Befragten ärgern sich nach eigenen Angaben über 
Schleicher auf den Straßen. 

Foto: ADAC

 Gaffen kostet

Wer bei einem Unfall nur gafft, anstatt zu helfen, ist nicht nur rück-
sichtslos und gefährlich, sondern kann auch teure Konsequenzen 
haben. Das Bußgeld reicht von 40 bis zu 5.000 Euro, wenn Einsatz-
kräfte behindert werden. 
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MOTORWELT
Weitere Ratgebertexte auf

www.lokalmatador.de

PierreTRIQUART
spezialisiert auf Reparaturen und Wartung

von Fahrzeugen der Marke VOLVO
Reparatur aller Fabrikate, KFZ-Sachverständiger im Haus
�

ANKAUF VON KRAFTFAHRZEUGEN ALLER ART
- PKW - Zweiräder - Transporter etc. 

(auch mit Mängel, ohne TÜV oder Unfallschäden)
!!! Seriöse Barabwicklung !!!

+ TÜV-Vorbereitung + TÜV-Vorfahrservice
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SENIORENZENTRUM BRÜHL

... und abends wieder nach Hause ...

Fahrdienst mit rollstuhlgerechten, klimatisierten Fahrzeugen
Drei seniorengerechte Mahlzeiten täglich
Teilnahme an allen Freizeitangeboten sowie Veranstaltungen im Haus
Umsetzung ärztlicher Verordnungen wie Logopädie
Krankengymnastik und Ergotherapie
Ein Vollbad pro Woche – auf Wunsch –

Sie können frei wählen, ob Sie uns an jedem Werktag oder nur
an einzelnen Tagen besuchen wollen.

 Mo. - Fr. 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Abholung ab 6.30 Uhr

  Rückfahrt ab 15.30 Uhr

www.bo-seniorenzentrum-bruehl.de
kontakt@bo-seniorenzentrum.de

F + S 
Bedachungen GmbH   

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0

 Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
 Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
 Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken
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Wir ändern unseren Namen!

Aus Hamm Optik

wird Brillenmeisterei!!!
Brillenmeisterei, Inh. Jan Meister, Schubertstr. 41, 68723 Plankstadt, Telefon 06202 10190

15 % 
auf alles

bis zum 30.11.2012

Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 - 30 kg  
Gewicht reduzieren und auch halten  

möchten!!!  Rufen Sie jetzt an!

 06202 690634, H. Burkhardt 
www.schlank-und-spass.de

Schlank  
& fit – 

 mach mit!!

Loan Tran 
Kronenstr. 1, 68723 Schwetzingen 
Telefon 06202 9259389

 mit Behandlungen 
von Hühneraugen, eingewachsenen Nägeln, Nagelpilz, 
Abtragen von Hornhaut ...

, Nagelmodelage 
Parkplätze vor der Tür oder am alten Messplatz

Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr
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Am Kerwe-Montag haben wir für Sie ab 11 Uhr geöffnet!

Kerwe-Spezial:  
Ochsenbacken mit  
Meerrettichsoße

Klaus u. Maria Piechotta, Am Kraichbach 1, 68775 Ketsch, Tel. 06202 9706370, www.bootshaus-ketsch.de

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam 

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb

 Alu-, Hof- und Eingangstüren
 Treppen- und Balkongeländer
 Schlosserarbeiten jeder Art
 Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 JahreVermögensstatus und -übertragung



Nummer 42   ________________________________________________________________    Brühler Rundschau   _______________________________________     Freitag, 19. Oktober 2012

18.10. – 24.10.2012KINOPROGRAMM

24h–Ticket–Hotline 0 18 05 / 62 54 66 = MA Kino (14 ct / min. aus dem dt. Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct / min.)

CINEPLEX-MANNHEIM.DE
NEU
Asterix & Obelix – Im Auftrag ihrer Majestät I FSK 
0 l Do–Sa/ Mo–Mi 14:45/ 17:30, So 12:00/ 14:45/ 
17:30 Uhr
Das Kind I FSK 16 l Do/Mo/Mi 17:00/ 20:15, So 
20:30 Uhr, Fr–Sa 17:00/20:15/23:00, Di 17:00/ 
20:30
Miss Bala I FSK 16 l Do/ So–Mi 20:15, Fr–Sa 
20:15/ 23:00 Uhr
Zeit zu leben I FSK 6 l Do– Sa/ Mo–Mi 17:00,  
So 12:00 Uhr
AKTUELL
Australien in 100 Tagen I FSK 0 l So 11:45 Uhr
Für Elise I FSK 0 l Mi 17:45 Uhr
Geheimnisse des Waldes I FSK 0 l So 11:30 Uhr
Ice Age 4 – Voll verschoben I FSK 0 l Do–Mi 14:45 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa I FSK 0 
Do–Fr/ Mo–Mi 15:00/ 17:30/ 18:00, Sa 15:00/ 
18:00, So 13:00/ 15:00/ 17:30/ 18:00 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa 3D I FSK 0 
Do/ Mi 15:00, Fr–Di 15:00/ 17:45 Uhr
Mann tut was Mann kann I FSK 6 l Do/ Mo/ Di 14:30/ 
17:15/ 20:00, Fr–Sa 14:30/ 17:15/ 20:00/ 23:00,  
So 11:45/ 14:30/ 17:15/ 20:00, Mi 14:30/ 17:15 Uhr
Merida – Legende der Highlands I FSK 6 
Do–Mi 15:30 Uhr
Messner I FSK 6 l So 12:00 Uhr
Schutzengel I Do–Sa/Mo–Mi 14:00/20:00, So 20:00
Speed – Auf der Suche nach der verlorenen Zeit 
FSK 6 l Do–Sa/ Mo 20:30, So 12:15 Uhr
To Rome With Love I FSK 0 l Do– Sa/ Mo–Di 19:45 Uhr
Wie beim ersten Mal I FSK 6 l Do/ Mo/ Mi 14:30/ 
17:00/ 19:30, Fr–Sa 14:30/ 17:00/ 19:30/ 22:00, 
Di 14:30/ 17:00/ 20:15 Uhr
SPECIAL
Tschaikowsky: Schwanensee – Bolshoi Theater 
FSK 0 l So 17:00 Uhr
Ladies First: Die Hochzeit unserer dicksten 
Freundin I Mi 20:00 Uhr
KinoVino: Die Vermessung der Welt 3D I FSK 12 
Mi 20:15 Uhr
Premiere: Hotel Transsilvanien I FSK 6 l So 14:30 Uhr
Darstellerbesuch: Jasmin I FSK 16 l So 17:00 Uhr
Tschaikowsky: Schwanensee – Royal Opera 
House London I FSK 0 l Di 20:15 Uhr
Tatort live: Tote Erde I FSK 16 l So 20:15 Uhr
OV
Sneak Preview Night OV I FSK 16 l So 20:00 Uhr
96 Hours – Taken 2 I FSK 16 l Fr–Sa 23:00,  
So–Di 20:15 Uhr
Looper I FSK 16 l Fr–Sa 22:15 Uhr
Savages I FSK 16 l Fr–Sa 22:45 Uhr
Sparkle I FSK 12 l Mi 20:30 Uhr
Hope Springs I FSK 6 l Mi 19:45 Uhr
TÜRKFILM-FESTIVAL
Can I FSK 16 l Fr 20:00 Uhr
Incir Receli I Do 19:00 Uhr
Preisverleihung Türkfilmfestival I FSK 16 l Sa 20:00 Uhr

CINEMAXX–MANNHEIM.DE
NEU
Agent Ranjid rettet die Welt I FSK 6 I Do–Fr/ Mo–
Mi 15:45/ 18:00/ 20:15/ 22:45, Sa 15:00/ 17:45/ 
22:45, So 15:00/ 17:45/ 20:15 Uhr
Asterix & Obelix – Im Auftrag ihrer Majestät 3D  
FSK 0 I Do–Fr/ Mo–Mi 15:45/ 19:45, Sa 14:00/ 
16:30/ 19:45, So 14:00/ 16:30 Uhr
Paranormal Activity 4 I FSK 16 I Do–Fr/ Mo–Mi 
17:30/ 20:15/ 23:00, Sa 17:30/ 20:00/ 20:15/ 
22:45, So 17:30/ 20:00 Uhr
Premium Rush I FSK 12 I Do–Fr/ Mo–Mi 17:15/ 
20:00/ 23:00, Sa 17:15/ 20:15/ 23:00, So 17:15/ 
20:15 Uhr
AKTUELL
96 Hours – Taken 2 I FSK 16 I Do–Fr/ Mo–Mi 17:15/ 
20:00/ 23:00, Sa 14:30/ 17:15/ 20:00/ 23:00, So 
14:30/ 17:15/ 20:00 Uhr
Abraham Lincoln Vampirjäger 3D I FSK 16  
Do/ So–Mi 20:15, Fr 23:00 Uhr
Das Bourne Vermächtnis I FSK 12 I Fr 20:00,  
Sa 23:00 Uhr
Der kleine Rabe Socke I FSK 0 I Sa–So 13:45 Uhr
Die Stooges – Drei Vollpfosten drehen ab I FSK 12  
Do/ Mo–Mi 16:30 Uhr
Gregs Tagebuch – Ich war‘s nicht I FSK 0 
Sa–So 14:15 Uhr
Looper I FSK 16 I Do/ Sa/ Mo–Mi 20:00, Do–Fr/ 
Mo–Mi 23:00 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa I FSK 0 
Do–Fr/ Mo–Mi 16:00, Sa–So 14:15/ 17:15 Uhr
Madagascar 3: Flucht durch Europa 3D I FSK 0  
Do–Fr/ Mo–Mi 16:15/ 19:45, Sa 14:00/ 14:45/ 
17:00/ 19:45 So 14:00/ 17:00/ 19:45 Uhr
Resident Evil 5: Retribution 3D I FSK 16 I 
Do–Sa/ Mo–Mi 22:30 Uhr
Savages I FSK 16 I Do–Fr/ Mo–Mi 19:45/ 22:45,  
Sa 19:45/ 23:00, So 19:45 Uhr
Step Up: Miami Heat 3D I FSK 6 I Fr 16:30,  
Sa–So 17:00 Uhr
The Dark Knight Rises I FSK 12 I Sa– So 13:45 Uhr
SPECIAL
Darstellerbesuch: Agent Ranjid rettet die Welt  
FSK 6 I Sa 19:00 Uhr
Preview: Hotel Transsilvanien 3D I FSK 6 I So 14:45 Uhr
Wake up: Premium Rush I FSK 12 I Do 6:00 Uhr
Sneak Preview Night I FSK 16 I Mo 20:15 Uhr
OV
Canakkale 1915 – türk. OmU I FSK 0 I Do–Fr/ Mo–
Mi 17:00/ 22:30, Sa 16:45/ 22:30, So 16:45 Uhr
Premium Rush I FSK 12 I Do/ Sa/ Mo–Mi 23:00, 
So 19:45 Uhr

Film der Woche

Der erste Film des erfolgreichen 
Comedian Kaya Yanar.
Der holländische Superschurke Freek
van Dyk hält die Welt in Atem – 
und die besten Geheimdienste der 
Welt können nur tatenlos zusehen. 
Schließlich greift der türkische Ayran
Secret Service ein. Allerdings kommt
es zu einer Verwechslung, denn 
nachdem zwei der ASS-Männer 
ausgeschaltet werden, sucht ASS-
Leiter Süleyman nach einem „Süper-
agenten“ und hält den unbedarften
indischen Putzmann Ranjid dafür. 
Der will eigentlich nur seine kranke 
Kuh heilen, muss aber auf einmal 
die Welt retten.
Das Comedy-Ass Kaya Yanar wandelt
bei seinem ersten großen Kinoauf-
tritt auf den Spuren von Johnny
English und Austin Powers: Sechs der
Rollen spielt Yanar in der von dem 
einschlägig vorbelasteten Michael 
Karen inszenierten Bond-Parodie, 
die sich keine Sekunde ernst nimmt 
und auf die Art von Slapstick setzt, 

die ihren Hauptdarsteller in der 
Show „Was guckst Du?“ populär ge-
macht hat. Origineller Touch: Para-
de-Bösewicht Rutger Hauer konnte
als diabolischer Gegenspieler von
Agent Ranjid gewonnen werden.

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: Agent1000

AGENT RANJID RETTET

DIE WELT

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte  
unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 45

Immobilienguide November 45

Ihr Gartenparadies 45

Aktiv in die Zukunft – 50 Plus 46

Fit, schön & gesund 46

Ihr gutes Recht –
Serviceseiten von Rechtsanwälten 47

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH
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Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio, aktuelle Damenmode

Helga Fassl
Lernen Sie „Die sanfte Anti Aging Waffe“ kennen: MESOPORATION

· Hautverjüngung  · Glättung  · Prävention vor Hautalterung
· Straffung  · Aufpolsterung  · ebenmäßiger, strahlender Teint

Neugierig? Sprechen Sie uns auf die „derzeit innovativste und 
effektivste Methode zum Wirkstofftransport in tiefere Hautschichten“ an. 

Wir beraten Sie gerne!

68782 Brühl · Mannheimer Str. 36 - 40 · Telefon 06202 77574 und 77333

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Tel. 07251 / 6 11 65 Bahnhofstr. 9
Fax 07251 / 6 93 27 76698 Ubstadt-Weiher

Jürgen Aßmann

Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED
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